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Zeichenerklärung

0r0
= nichts vorhanden
= mehr aIs nichts, aber kleiner

aIs die HäIfte (des absoluten
, Betrages) der kleinsten nach-

gewiesenen Einheit
= Zahlenwert unbekannt

oder geheimzuhalten
= Tabellenfach gesperrt, weil Aus-

sage nicht sinnvoll (2.B. bei
Vorjahresvergleichen ohne Basiswert )

= aus technischen Gründen sind nur
die Minusveränderungen (- jeweils
hinter der Zahl) gekennzeichnet,
anderenfalls liegt eine Zunahme vor

= Veränderungsrate ist größer 100 t**

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen

Zeilen ohne Angaben im Berichts- und Basiszeitraum werden nicht ausgewiesen

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gtiederung werden in den "Statistischen Berichten"
der Statistischen Landesämter unter der Kennziffer G IV 1 veröffentlicht.

* oder
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1 E inführung

Mit der vorliegenden Veröffentlichung, d.h. ab
Berichtsmonat Januar 1984, wird die Ergebnis-
darstellung der monatlichen Beherbergungssta-
tistik in'formal und teilweise auch inhalt-
lich geänderter Form fortgesetzt. Die seit
dem Erscheinen des letzten Heftes in dieser
Reihe (mit Ergebnissen für "Dezember und Jahr
1983') im April 1984 bedauerlicherweise einge-
tretenen Verzögerungen beruhen auf dem uner-
wartet hohen zeitbedarf für die Einführung der
von Grund auf neu_ angelegten Datenverarbei-
tungsprogramme- Hierzu gehörte auch, einer-
seits die Verzahnung mit der zum 1. Januar
1981 durchgeführten Kapazitätserhebungl ) h.r-
zustellen, andererseits mußten sämtliche Daten
des Berichtsjahres 1983 noch einmal verarbei-
tet werden, um auch für die neuen Ergebnisdar-
stellungen entsprechende Vorjahresvergleiche
präsentieren zu können,

Nunmehr sind die Voraussetzungen geschaffen,
den Anschl-uß an eine zeitnahe Berichterstat-
tung schnell wieder herstellen und darüber
hinaus die Aktuafität der monatlichen Beher-
bergungsstatistik künftig erhöhen zu können-

2 Altgemeine und methodische Erläuterungen
zur Statistik der Beherbergung im Reise-
verkeh r

Re chtsgrund 1 age

Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der
"Statistik.der Beherbergung im Reiseverkehr"
beruhen auf der am 1. Januar 1981 in Kraft
getretenen Rechtsgrundlage, dem Beherbergungs-
statistikgesetz von 19802). Hiernach ( S 2 )

sind zu erfassen:

Die Anzahl der Ankünfte und Übernachtungen
von Gästen, bei Gästen mit Wohnsitz oder
gewöhnlichem Aufenthalt außerhalb des Gel-
tungsbereichs des Gesetzes in der Untertei-
Iung nach Ländern,

'l ) Beherbergungskapazität 1981 (Fachserie 6,
Reihe 7-2 ), erschienen im Juli 1 984-

2) Gesetz über die Statistik der Beherbergung
im Reiseverkehr (Beherbergungsstatistikge-
setz - Beherbstatc) vom 'l 4. Jul i 1 980 (BGBI .
I Nr. 38 S- 953 f-)i zur bis 1980 geltenden
Rechtsgrundlage, siehe Gesetz über die Sta-
tistik des Fremdenverkehrs in Beherber-
gungsstätten (FremdVerkStatG) vom
12. Januar 1960 (BGBI. I Nr.2, S.6) in
der durch 5 '11 Abs. 1 Handelsstatistikge-
setz vom 10. November 1978 (BGB]. I S-
1733) geänderten Fassung-

2. die Anzahl der im Berichtsmonat angebote-
nen Frerndenbetten und Wohneinheiten sowie
auf CanpingpJ,ätzen die Anzahl der SteIl-
plätze.

Der Berichterstattung unterliegen a1le Beher-
bergungsstätten, die mehr als acht cäste
gleichzeitig vorübergehend beherbergen können
(§ 5); auskunftspflichtig sind die rnhaber
oder Leiter der Beherbergungsstätten (S 6

Abs. 1 ).

Abgrenzung des Erhebungsumfangs

Nach Wortlaut und Zielsetzung des Beherber-
gungsstatistikgesetzes kommt es für die Be-
richtskreiszugehörigkeit der Beherbergungs-
stätten weder auf die Gewinnerzielungsab-
sicht des Betriebs noch auf den Aufenthalts-
zweck der Gäste an. Ebensowenig ist maßgebend,
ob die Gästebeherbergung betrieblicher Haupt-
oder nur Nebenzweck ist, Entscheidend ist te-
diglich, daß auf Dauer mindestens neun Unter-
bringungsmöglichkeiten angeboten werden, die
für die Beherbergung von Reisenden, d-h-
Personen bestimmt sind, die sich vorüberge-
hend an einem anderen Ort als ihrem gewöhn-
lichen Wohnsitz aufhalten.

Die Abgrenzung der statistischen Einheiten
richtet sich im wesentlichen nach der Syste-
matik der Wirtschaftszweige (Ausgabe 1979).
Danach werden unabhängig vom wirtschaftLichen
Schwerpunkt des Unternehmens oder des Betriebs
a1le fachlichen Betriebsteile erfaßt, die - für
sich genommen - einer der Klassen der Wirt-
schaftsgruppe 71l "Beherbergungsgewerbe" zu-
zuordnen wären.

Der gesetzlich vorgeschriebene Erfassungsbe-
reich der Beherbergungsstatistik ist aber mit
dem gewerblichen Sektor nicht deckungsgleich-
Er unterschreitet ihn durch Ausklammerung der
ebenfalls dem Beherbergungsgehrerbe zuzurech-
nenden "Privatquartiere" i er geht über ihn
hinaus durch die Einbeziehung von Unterkunfts-
stdtten, die wirtschaftssysdemat.isch und funk-
tionell anderen Dienstleistungsbereichen (z.B-
HeiIstätten und Sanatorien; Schulungsheime)
oder institutionell anderen aIs dem Unterneh-
menssektor zugerechnet werden (2.B. Erholungs-
u'nd Ferienheime gemeinnütziger Träger; Jugend-
herbergen ) .
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Bezüg1ich der Canpingplätze legt die ZieI-
setzung der Beherbergungsstatistik - trotz
des Fehlens einer inhaltlichen Begrenzung des
Begriffs "Reiseverkehr" in der'Rechtsgrundla-
ge - eine Einengung auf den Bereich des Ur-
laubscampings nahe. Der hiergegen abzugrenzen-
de Dauercampingbereich ist grundsätzlich dem

Naherholungsverkehr und nicht dem Reiseverkehr
zuzurechnen. Campingplätze mit (in der Regel)
bis zu drei Stellplätzen werden nicht erfaßt,
da sie nach den Campingplatzverordnungen der
Bundesländer keiner Genehmigungspflicht unter-
1 iegen.

Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Die Erfassung der Ankünfte und Übernachtungen
üon Gästen in der Gliederung nach Herkunfts-
1ändern zielt auf die Erhebung von Angaben
über Umfang und Struktur des mit der Unter-
bringung in größeren Beherbergungsstätten
verbundenen Reiseverkehrs in der Bundesrepu-
blik Deutsihland ab. Dabei kann die Zah1 der
Gästeankünfte als Indikator für die Zahl der
Reisenden angesehen werden, ist mit dieser je-
doch insoweit nicht identisch, aIs innerhalb
eines Berichtszeitraunes 0uartierwechsel (2.B.
bei Rundreisen von Auslandsgästen durch mehre-
re Bundesländer) vorkomrnen können, die zu Mehr-
fachzählungen derselben Personen führen.

Aussagen über das tatsächliche Volumen des Rei-
severkehrs sind möglich, wenn neben der ZahI
der beteiligten Personen bzw. Reisefä11e auch
deren Reisedauer in die Betrachtung einbezogen
wird. Zumindest indirekt geschieht dies durch
die Erfassung der Gästeübernachtungen, deren
Kenntnis auch deshalb besondere Bedeutung zu-
kommt, weil sie unmittelbar mit den Angaben
zur Beherbergungskapazität (Zahl der Gäste-
betten und Schlafgelegenheiten) verknüpft
werden können. Aus den beiden Erhebungsmerk-
malen "Zah1 der Gästeankünfte".und "ZahI der
Gästeübernachtungen" wird als weiteres Dar-
stellungsmerkmal die "durchschnittliche
Aufenthattsdauer" abgeleitet, d,ie aber nicht
die Gesamtdauer der Reise - und damit bei Aus-
landsgästen auch nicht die Gesamtaufenthalts-
dauer im Lande - widerspiegelt, sondern sich
ausschließIich auf die betriebsbezogene Ver-
weildauer bezieht.

Die Untergliederung nach dem Herkunftsland der
Gäste, die auf den Wohnsitz oder gewöhnlichen ,

Aufenthalt (nicht die Nationalität) absteIlt,

liefert Angaben über die Struktur des grenz-
überschreitenden Reiseverkehrs aus dem Ausland
und auch über den innerdeutschen Reiseverkehr.

Angaben über das Angebot an Betten und sonsti-
gen Schlafgelegenheiten, Wohneinheiten sowie
Ste1lp1ätzen (für den Urlaubsreiseverkehr) auf
Campingplätzen dienen einem doppelten zsreck.
Einerseits sol1en sie erkennen lassen, ob und
inwieweit der Berherbergungssektor auf Nachfra-
geschwankungen reagiert. Zum anderen werden
mit ihrer,Hilfe die jeweils nur im Abstand von
6 Jahren (erstmalig zum 1- Januar 1981) erho-
benen Bestandsdaten fortgeschrieben.

Damit wird es auch rnög1ich, Kennziffern für
die Auslastung der Beherbergungskapazität so-,
wohl bestands- a1s. auch angebotsbezogen zu er-
mitteln. Ist die "durchschnittliche Auslastung
aller vorhandenen Betten" ein wichtiger
(realer) Koeffizierit für die längerfristige
Rentabilitätsbeurteilung, so kanri die "durch-
schnittliche Auslastung der angebotenen Betten"
als Maß für den Grad kurzfristiger Angebotsan-
passungen angesehen werden, die insbesondere
auch durch die Gestaltung der betrieblichen
öffnungszeiten erreicht werden. Die Berech-
nung dieser Meßziffern bezieht Betten in Wohn-
einheiten ein, wird aber für diese selbst -
ebensowenig wie für die Stellplatzkapazität
der Campingplätze - nicht durchgeführt-

Tabellenproqramm und Ve t q 1e ichbarkeit der
Ergebni sse

Die ErgebnisdarsteLlung ab Berichtsmonat
Januar 1984 kriüpft grundsätzlich an die frü-
here Berichterst.attung in dieöer Fachserie
an. Durch die Verzahnung mit den Ergebnissen
der Kapazitätserhebung 1981 - unter Berück-
sichtigung der zwischenzeitlichen Zu- und
Abgänge - konnten außerdem neue Nachweisungen,
z.B- nach betrieblichen Ausstattungsklassen,
in das Programm aufgenommen werden.

Bestimmte Ergebnisgliederungen wurden jedoch
grundlegend revidiert. So ist insbesohdere zu
beachten, daß die Angaben der "Kinderheime"
und "Jugendherbergen" nicht mehr gesondert
dargestellt, sondern mit den übrigen Ergeb-
nissen - außer für Campingplätze - zusanmen-
Eefaßt werden. In der weitergehenden wirt-
schaftssystematischen Gliederung bleibt die
Position "ilugendherbergen, jugendherbergs-
ähnliche Einrichtungeni Hütten" zwar erkenn-
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bar, "Kinderheime" werden nunmehr jedoch
teils den "Erholungs- und Ferienheimen",
teils den I'Sanatorien, Kurkrankenhäusern" zu-
gerechnet. Außerdem ist für die wirtschafts-
systematische Zuordnung der Betriebe jetzt
auch in Rahmen der Monatsberichterstattung -
anstelle der früheren Selbsteinstufung durch
den Betriebsinhaber - das tatsächliche Lei-
stungsangebot maßgebl ich.

Zur Gliederung nach Gemeindegruppen ist zu be-
merken, daß den "Sonstigen Gemeinden" anders
als bisher auch "Großstädte" sowie "Erholungs-
orte ohne Prädikat" zugerechnet werden.

Bei der Berechnung Von Veränderungsraten ab
Januar 1984 konnten und können deshalb nicht
die für 1983 bereits veröffentlichten Daten
zugrunde gelegt werden. Vielmehr war eine
nochmalige Aufbereitung al1er Basis$rerte not-
wendig. wegen des hi.ermit verbundenen erheb-
lichen Arbeitsaufwandes mußte auf eine ent-
sprechende Anpassung der Ergebnisse für.1981
und 1982 verzichtet werdeni zur Frage der
grundsätzlich nur eingeschränkten Vergleich-
barkeit'mit Angaben, die nach dem bis 1980
geltenden Erhebungsverfahren ermittelt wur-
den, wird auf die früheren Veröffentlichungen
in dieser Reihe verwiesen.

E rhebungsmethode

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral er-
hoben und aufbereitet. Die hierfür zuständigen
Statistischen Landesämter leiten ihre Lanäes-
ergebnisse für die Bundesberichterstattung. an
das Statistische Bundesamt weiter, geben aber
gleichzeitig eiiene Berichte mit regional
tiefer gegliederten Daten heraus.

3 Definitionen und Beqriffserläuterungen

3-1 Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Eehqlberggng im Rqiseverkehr: Unterbri n9 ung
von Personen, die sich vorübergehend an einem
anderen Ort als ihrem gewöhnlichen Wohnsitz
aufhalten (Reisende). Ein Aufenthalt gilt - in
Anlehnung an die melderechtlichen Vorschrif-
t.n4) - dann als "vorübergehend", wenn er die
Dauer von zwei Monaten im allgemeinen nichtüber-
schreitet. Der vorübergehende Ortsr.rechsel kann

4) Siehe § 16 Abs. 1 Melderechtsrahmengesetz
(MRRG) vom 16. August 1980 (BGB1. I, S.
1429 ft.).

durch Uriaub. und Freizeit aber auch durch die
Wahrnehmung privater und geschäftLicher Kon-
takte, den Besuch von Tagungen und Fortbil-
dungsveianstaltungen, Maßnahmen zur IVieder-
herstellung der Gesundheit oder sonstige Grün-
de veranlaßt sein.

'Ankünfte: Zahl der Meldungen von Gästen in ei-
ner Beherbergungsstätte. innerhalb des Berichts-
zeitraums, die zum vorübergehend,en Aufenthalt
ein Gästebett beLegten.

Übernachtungen: ZahI der Übernachtü ngen von
Gästen, die im Berichtszeitraum ankamen oder
aus dem vorherigen Berichtszeitraum noch an-
wesend waren-

Durchschnittli che Auf enthaltsd : Der aIs
Quoti ent e errechnete Wert gibt
die durchschnittliche Aufenthaltsdauer der
Gäste im Beherbergungsbetrieb an; sie kann
rechnerisch, z.B. in Orten mit Sanatorien und
Kurkrankenhäusern höher sein a1s die Zahl der
Kalendertage des Beri chtszeitraums.

Herkunftsländer: Für die Erfassung ist grund-
sätzlich der ständige wohnsitz oder ge!,röhn-
liche Aufenthalt der Gäste maßgebend, nicht
da.gegen deren Staatsangehörigkeit (Nationali-.
rär).

Beherbergungsstätten: Betriebe , die nach Ein-
richtung und Zweckbestimmung dazu dienen, mehr
aIs acht Gäste (im Reiseverkehr) gleichzeitig
zu beherbergen- Hierzu zählen auch Unter-
kunftsstätten, die die Gästebehe.rbergung nicht
gewerblich und/oder nur a1s Nebenzweck betrei-
ben.

Betten und sonstige Schlafgelegenheiten: Der
Bestand steIIt ab auf die Normalbelegung,
ohne Berücksichtigung behelfsmäßiger Schlaf-
gelegenheiten (2.B. Schlafcouchen, Liegen,
Kinderbetten), die bei Überbelegung zusätz-
lich zur Verfügung stehen. Das llEqq be-
zieht sich auf die am letzten öffnungstag im
Berichtsmonat tatsächlich angebotenen Beher-
bergung smög I i chke i ten.

Durch§ ni tt Betten und
sonstigen Schlaf geLegenheiten: Rechnerischer
Wert, der die prozentuale Inanspruchnahme
der Übernachtungsmöglichkeiten (Bettentage)
im Berichtszeitraum ausdrückt. Die Zahl der
Bettentage wird bei der Auslastung des
Bestandes durch Multiplikation mit der Zahl
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Auslastung des $ggpg§ durch
mit der ZahI der 'betrieblichen
ermi t teI t.

Wohne i n: Selbständi g vermietbare räum-

den Speise- und Schankräumen keine weiteren
Aufenthaltsräume für Hausgäste.

Pension: Jedermann zugängliche Beherbergungs-
stätte, in der Speisen und Getränke nur an
Hausgäste abgegeben werden-

Hote1 garni: Jedermann zugängliche Beherber-
gungsstätte, in der an Hausgäste nur Früh-
stück abgegeben wird.

Erholungs- und Ferienheim: Beherbergungs-
stätte für Angehörige bestimmter Personen-
gruppen (z-8. Mitglieder eines Vereins oder
einer Organisation, Beschäftigte eines Un-
ternehmens, Kinder, Mütter u.a- Betreute
sozialer Einrichtungen), in der Speisen und
Getränke nur an Hausgäste abgegeben werden.

Schulunqsheim: Einrichtu ng der Jugend-
und Erwachsenenbildung, in der die zu Unter-
richtenden vorübergehend auch beherbergt
werden. Hierzu zähIen Ausbildungs- und
Schulungsheime der gewerblichen Wirtschaft,
Gewerkschaften, Kirchen u.a. (in der Dar-
stellung zusammengefaßt mit "Erholungs-
und Eerienheim" ).

Ferienzentrum: Beherbergungsstätte, die je-
derrnann zugänglich ist und nach Einrichtung
und Zweckbestimmung dazu dient, wahlweise
unterschiedliche Wohn- und Aufenthaltsmög-
lichkeiten zum vorübergehenden Aufenthalt
sowie gleichzeitig Freizeiteinrichtungen in
Verbindung mit Einkaufsquellen und persön-
lichen Dienstleistungen anzubieten.

Ferienhaus, -wohnung: Jedermann zugängliche,
in Wohneinheiten gegliederte Beherbergungs-
stätte ohne Abgabe von Speisen und Geträn-
ken, aber mit Kochgelegenheit in den Wohn-
einheiten.

Jugendherberge, jugendherbergsähnliche
Einrichtung; Hütte: Beherbergungsstätte
vorzugsweise für Angehörige der sie tragen-
den Organisation (2.B. wanderverein, Hei-
matverein), in der Speisen und Getränke nur
an Hausgäste abgegeben werden.

S anator i un Kurkrankenhaus : Beherbergungs-
stätte unter ärztlicher Leitung zur aus-
schließtichen oder überwiegenden Unterbrin-
gung von Kurgästen- Hierzu zäh1en auch Fach-
krankenhäuser der geschlossenen Krankenfür-
sorge, die darauf ausgerichtet sind' be-
stimmte Krankheitsarten oder -gruppen (2.B.

Mu I t ipl ikat ion
öffnungstage

e

liche Einheiten mit Betten und sonstigen
Schlafgelegenheiten ohne herkömmliche (Hotel-)
Dienstteistungen, wie tägliches Reinigen,
Bettenmächen usw.. Hierzu zähIen meistens Fe-
rienhäuser, -wohnungen, aber auch Schlafsä1e
in Jugendherbergen und vergleichbaren Einrich-
tungen.

3. 2 Gliederungsmerkmale

Reisegebiete: GLiederung nach nicht admini-
strativen Raumeinheiten, die (a1s vorläufige
pragmatische Lösung) in Zusammenarbeit mit
den Statistischen Landesämtern erstellt wurde
und sich im wesentlichen an die Zuständigkeits-
bereiche der regionalen Fremdenverkehrsverbän-
de und an naturräumliche Gegebenheiten orien-
t iert.

Gemeindegruppen: zusammenfassung von Gemeinden
(oder Gemeindeteiten) nach Arten der aufgrund
landesrechtlicher Vorschriften verliehenen
staatlichen Anerkennung (2.B. aIs Mineral-
und Moorbad, Seebad, Luftkurort).

Beachte: Angaben der "Großstädte" (Gemeinden
mit mindestens 100 000 Einwohnern) und der
"Erholungsorte ohne Prädikat" (aber mit einer
durchschnitttichen Aufenthaltsdauer der Gäste
von'mindestens 5 Tagen) sind in der Gruppe
"Sonstige Gemeinden" enthalten,

Betriebsarten: Gru ppierung der Beherbergungs-
stätten anhand der durch die Systematik der
wirtschaftszweige (Ausgabe 1979) vorgegebenen
Kriterien. Unterschieden werden:

Hotel: Jedermann zugängliche Beherbergungs-
und Bewirtungsstätte mit herkömmlichem
Dienstleistungsangebot in der Mehrzahl ihrer
Beherbergungseinheiten und mit wenigstens
einem Restaurant - auch für Passanten -
sowie mit besonderen Aufenthaltsräumen über-
wiegend für Hausgäste.

Gasthof: Jedermann zugängliche Beherber-
9un9s- und Bewirtungsstätte mit herkömm-
lichem Dienstleistungsangebot in der Mehr-
zahl ihrer Beherbergungseinheiten und mit
wenigstens einem Restaurant - auch für
Passanten -; der Gasthof hat jedoch neben
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Rheuma) mit Hilfe ortsgebundener-HeiImittel
zu behandeln (Kurkrankenhäuser) sowie Kran-
kenhäuser, in denen durch ärztliche Maßnahmen
eine berufliche Eingliederung der Patienten
angestrebt wird (Rehabilitationskrankenhäu-
ser).

Campingplatz: Abgegrenztes Gelände, das je-
dermann zum vorübergehenden Aufstellen von
mitgebrachten !{ohnwagen oder Ze1ten zugäng-
lich ist. Die Unterscheidung zwischen Ur-
laubs- oder Dauercamping knüpft an die ver-
tragl ich vereinbarte Campingplatzbenutzung
mit einer Dauer von höchstens zwei Monaten
oder mehr als zwei Monaten an.

Bsegllgi Ergebnisdarstellungen ohne wirt-
schaftssystematische Untergliederung enthalten
auch Angaben der Kinderheime, die je nach
zvJeckbestimmung entweder den Erholunqs- oder
Ferienheimen oder den Sanatorien, Kurkranken-
häusern zugerechnet werden, und der Jugendher-
bergen.

Im Rahmen der Reiseverkehrsstatistik sind
Ergebniszusammenstellungen für die Winter-
und Sommerhalbjahre allgemein von besonde-
rem Interesse. Hieran wird auch nach Umstel-
lung des Aufbereitunqsverfahrens festgehalten;
allerdings ist zu beachten, daß aus prakti-
schen Erwägungen nunmehr jeweils die Monate
November bis April (früher Oktober bis März)
des Folgejahres zum Winterhalbjahr und die
Monate Mai bis Oktober (früher ApriI bis
September). zum Sommerhalbjahr zusammengefaßt
we rden .

Ausstattungsklassen: Hierarchische Gr uopie r uno
der Beherbergungsbetriebe nach dem Grad der
Sanitärausstattung der Beherbergungseinheiten
ohne Mehrfachzählungen :

Klasse 1 - mindestens 75 t der Gästezimmer
haben Bad oder Dusche und WC

Klasse 2 - mindestens 50 t der Gästezimmer
haben Bad oder Dusche

K1asse 3 - aIle Gästezimmer haben minde-
stens fließendes VJarmwasser

KIasse 4 - sonstige sanitäre Ausstattung
der Gästezimmer

Als "Betriebe ohne (Hotel-)Dienstleistungsan-
gebot" sind hier solche eingestuft worden,
die ausschließlich (oder überwieqend) Wohn-
einheiten anbieten.

Wie erwähnt (siehe Zitf.. 2 "Tabellenprogramm
und Vergleichbarkeit der Ergebnisse" ), war es
aus arbeitstechnischen Gründen grundsätzlich
nicht möclich, die für 1981 und 1982 veröf-
fentlichten Daten nochmals in das neue Aufbe-
reitungsprogramm einzubeziehen. Der Nachweis
von Ergebnissen für das Winterhalbjahr 1983/84,
die für Aussagen über zeitliche Entwicklungen
vergleichbaren Angaben für den Zeitraum von
November 1982 bis April 1983 gegenüberzustel-
1en sind, mußten deshalb auf die nachstehen-
den Gliederungen beschränkt werden.

Erläuterungen zu den. zusammenfassenden Übersichten
( Ergebnisse f ür das lilinterhalb jahr 1 983,/84 )

-9-



4 Zusammenfassende Übersichten
4.1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergun.gsstätten

nach Ländern und zusammengefaßten Gästegruppen im Winterhalbjahr 1983/84

Winterhalbjahr 1983/84
Land

Ständiger Wohnsitz der Gäste
innerhalb,/auße rhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Schl eswig -HoIstei n

Bundesrep. Deutschland .
Anderer Wohnsitz

Zusammen

Hamburg
Bundesrep. Deutschland
Anderer wohnsitz .. .. .

Zusammen

Niedersachsen
Bundesrep. Deutschland
Anderer Wohnsitz

Zusammen ...
Bremen
Bundesrep. Deutschland
Anderer Wohnsitz ..

Zusammen

Nord rhein-Westfalen
Bundesrep. Deutschland
Anderer Wohnsitz

Zusammen ...
Hessen
Bundesrep. Deutschland
Anderer Wohnsitz

Zusammen

Rhei nl and-PfaI z

Bundesren. Deutschland
Anderer Wohnsitz

Zusammen . ..
Baden-Wü rttembe rg
Bundesrep. Deutschland .
Anderer Wohnsitz

Zusammen

Bayern
Bundesrep. Deutschland ....
Anderer Wohnsitz ..;;;#;;

Saar Iand
Bundesrep. Deutschland
Anderer Wohnsitz .. ...

Zusammen

Berlin (West)
Bundesrep. Deutschland
Anderer Wohnsitz

Zusammen

Bundesgebiet -

Bundesrep. Deutschland
Anderer Wohnsitz

Zusammen

317
62

379
66
07
14

58
74
32

9 732 602
1 450 551

ll 183 153

87,0
13r0

100,0

85, 1

14,9
'I 00,0

84,3
15,7

1 902 75s
666 1 07

2 568 862

40 542
95 872
36 414

insgesamt

Durch-
schn ittl iche
Aufenthalts-

dauer 3)

4r4
1rg
4r1

za

686 922
79 661

766 s83

3 001 50s
't 47 054

3 148 559

6r1
0, 1-
5r 8

I
2
3

119
15 ,4

3r 5

4r2
719
4r6

4r0
8r3
4r4

0
2
2

1

3
2

5
1

4

95 3

1 924 913
183 973

2 108 885

122 103
33 6.17

155 720

r7 308 366
3 s64 650

20 873 026

6 156 805
452 209

5 5r9 014

232 677
77 833

310 510

3 7s9 398
659 645

4 419 043

60 791 481
I 070 179

68 861 650

3r 3
9r2
4r0

88, 3
11r7

100,.0

438 924
191 018
629 942

811 257
396 770

1 208 027

4r7
100,0

67 ,2
32,8

10'0, 0

93,2
6'8

100,0

25 ,1
'l 00,0

I 00,0

1r4
1 1,,3

2rO

1

2
1

5
7
6

3
2
3

1

2
2

3
1

3

9
5
4

1
7
4

8
1

9

2
5
1

9
3
0

3r 1

2r3
2 rt9

6
9
2

3r g
2r2
3r6

6
6
1

3
5
4

14,9

69
12
82

1 150 641
249 440

1 410 081

2 752 604
525 46'l

3 2'18 06s

10 506 584
1 178 077

'I 1 684 661

89,9
10, 1

100,0

420 589
885 049
30s 638

17 51 0 861
2 033 013

19 643 87 4

89,7
10,3

100,0

138 638
20 671

1 59 309

448 124
40 740

488 864

583 5t9
108 889 t
692 s08

1 581 126
338 415

1 919 541
17;

100,

2
6
'I

3
2
3

9
3
5

0
3
7

4
2
3

4

5

2
0
1

3
2
3

4
1

3

91 ,7
8r 3

100,0

4
5
0

5
2
7

82, 2
3
2

3r 5
2r3
3r 3

7
1

8

1) November 1983 - ApriI 1984.2) Anteil der Inländer-/Ausländerübernachtungen
an allen Übernachtungen des jeweiligen Bun-
deslandes.

'3) Rechnerischer wert Übernachtungen/An-
künfte.

ern

l
1

er run9

Vor
ze
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traum

gegenüber
dem
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Vorjahres -
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anteil 2 )

{ zusamenfassende obersichten
4.2 Ankünfte. 0bernachtungen und Aufenthal-tsdauer der Gäste nach tlerkunftsländern im winterhalbjahr 1983/84

winterhalbjahr 1983/84

Bundesrepublik DeutschLand
einschl. Berlin (west) ..

Deutsche Dem. Republik und
Berlin (ost )

Au s I antl
Europa

EG-tti tg I iedslande r
Belgien
Dänemark .. . ....
Frankreich . ... .
criechenland ...
Großbritannien u
IrIand. Republik
Italien . .. .. ,..
Luxemburg . ... ...
Niederlande . .. ..

Amerika einechl.
südmerika
Argentinien . ..Brasilien . ....
chile . . ,......
Kanada .. .. ....
Mexiko . ,.. .. ..
usA .... ...... .
Sonstige ilerik

Efta-Mi tg I ieds I ände r
Ialand.
No rweg en
österreich . . .....
Po rtugal
Schweden
schweiz

tlbriges Europa
Bulgar ien
Fi nnland
Jug os I awi en
Polen ..
Rumän ien
sow jetun ion
Span ien
Tschechoslowakei . .. .. .. .. ., .
Türkei.
Ungarn.
sonstige europ. Länder . ... ..

" Zusamen
Europa,zusmmen

Afrlka
Republik südafrika
Sonstige afrik. Länder
' ZusmmeD

As ien
Israel . ... ...
Japan . ... ....
songtige asiat

17 308 366

39 046

60 791 481

111 051

120
152
199

34
3r8

9
r90

17
503
5{5

226
't43
699
182
052
087
956
027
920
292

256
318
414

85
687

19
397

46
27.A

504

612
896
5r0
732
189
347
493
116
45',!

346

3
53

151
t0

r50
1't 9

548

822
037
349
3r6
r07
965
596

8
96

322
26

255
397
107

503
456
554
995
't55
488
't5t

368
'155
817
351
'123
53',|
472
746
633
05s
722
173
051

't3
14

129
192

1'7
36

115
42
83
60
35

803
414

84'l
874
365
29',!
881
873
055
756
411
73A
218
309
806

He rkunftsland(stänaliger wohnsitz )

Norali rland

2
8
3
t
6

2,
6,
1.
8,
6,

3.4

12,7

15, 8

8,6
{,0

88,3,

o,'2

Durch-
schn ittl i che
Aufenthalts-

dauer 3)

3,5

2,8

3,3

Zusamen

Zusamen
12 ,8

6,Ä
10 .5
15,0 16 ,1

44,0

't 0, 'l

58, 0

3
4
5
I
I
0
5
0

1,0
3,3
4,6
8,9

0.3
0,5
0, I
1,2
o,2

14,9
0,6

17 .7

5
37
54
28

5
t3
5',|
17
33
20

,,1 
5

285
379

18 244
43 849
62 093

a1 628
129 840
t7t 458

Länder .......
Z usNen

Mittel- und

34
141
13t
307

76 866
262 706
355 701

105.. 27 3

2,3
3,0
2,8

0.5
1.6
2,2

425
3s3
6s1
429

2
9
I
3

22 252
36 885
8 920

9/t 052
't 4 905
82 758
49 932

l0 038
r5 600
3 591

41 567
5 889

574 284
20 960

2
4
5
0
2
I
4

1

Läncle r .
Zusamen ...

Auatralien, Neuseeland und
oze an ieh

678 935 1 409 704

183 3t4
7 9s9 128

58 851 660

Auatralien
Neuaeeland
Ozeanien.

Zusmen . . .

3{ t8{
3 432
1 402

39 018

59 078
3 525 6',14

20 813 026

65 183
5 972
2 408

73 s63

0,8
O,I
0,0
0,9

9
1
7

9

Ohne Angabe
Ausland zusffien ..

Ankünfte,/0bernachtungen Insgesamt, ..

3
5

2,
1.

3,1
2,3

100,0

November 1983 - April 1984.
Bei Übernachtungen von Gästen aus der Bundesrepublik
Deutsehland zusffien, aus BundesläDdern. der Deutschen
Denokratiachen Republik und dem Ausland zuammen:

Anteil an allen 0bernachtungen im Bundesgebieti sonat:
Antell an allen Übernachtungen von Ausländern in Bundesge-
biet.3) Rechnerischer wert Übernachtungen,/Ankünfte.
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0
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TABELLENTE I L

ANKUENF TE UEBEPNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.1 NACH LAENOERN UNO ZUSATffENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

APRIL 198'

UEBERNACHTUNGEN
.ilf: i?11....-
UEBERNACHTUNGENANKUEilF TE ANXUENF TE

LAND

STAENDIGER WOHNSITZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNOESREPUBLIK OEUTSCHLANO

I orrRcH -

lscxntrr-
lLtcHE
I auF ENr -
lHALrs-
loauER 1 )

INSGESAMT

ANZAHL

513 112

I NSGESAMT

ANZAHL

I UEBER
IDEM voR
I JAHRES -

lMoNAr
It-------
Ita

VERAEN.
DERUNG
6EGEN.
UEBER
DEM VOR.
JAHRES.
MONAT

VERAEN
DE RUN G
GE GEN.

I NSGESAMl

AN ZAHL

5,O 555 193 4,O

Äo3 496 o,1

3.7 481 27

1.9 106 755

3,2 2 529 916

2 303 53a
99 7 46

8,7
o.a

I NSGESAMT

AN ZAH L

2 403 2BA 4,2

7aa 132 1,5

. 981 798 3.6

207 GOa

1,9

VEEIAEN -
DERUNG
GEGEN .
UEAER
OEM VOR.
JAHRES -
ZE I TRAUM

VERAEN.
OERUNG
GEGEN -
UEBEP
OEM VOR.
JAHRE S.
ZE I TRAUI1

ouRcH -
SCHN I TT -
LICHE
AUFENT.
HALTS'
OAUER 1 )

TAGETAGE

SCHLESWIG-HOLSTEIN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER WOHIiSITZ

218 541
24 695

18,6
11.4

1 168 557
4 4 853

27 .6
12,3

501 3AO
53 613

3
a

Ä.6
1,9

ZU SAIV}IIE N

zUSAWEN

ZUSAWEN

ZU SATTHE N

Z U SAM{E N

ZU SAE{E N

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

2USAmlaN

.3 784
1! 831 12.i-

5,4-

243 336 17,8 1 213 A1O 27,2 4,3

2,O

3.O

3.2

3,2

36

{.o

2,4

HAreURG
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSIT2

79
45

21 14a 532
92 569

283 719
119 777

53' O15
25Ä 11i

9
t

I
o

1

I9
I

a3
a3

125 176 241 61

4.O 1 88A Oga 16,6

N I EDERSACHSEN
BUNOESEIEP. OEUTSCHLANO
AflOEREP WOHIJSITZ

452 996
60 716

2,6
15,5

I 743 ?9)
1 4r 301

16,1
23,6

1 342 633
1 3a 636

4 626 466
35.932 10.2

BREME N

BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER S'OHNSITZ

22 913
7 A9A

531
?24

I 57 56a
49 9r?

NORCRHEIN-WESTFALEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSIT2

566 5S3
1 
"7 

237
1 932 675

244 642

30 all 58 619

5S3 AgC ?,4. 2 1a1 357

536 377 1 830 1C7 12,O

362 794 1 192 209

726 005 a.a 2 5aa 938

1 092 142 7.1 4 030 597 12.2

31 931 t,o 97 093

150 114 ?,9 445 699 7.7

2 175 2O5
453 713

6 741 374
I O37 321

2t

HFSSEN
BTINOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER WCHNS]T2

395 52.
140 a53

a, t
15,4

r 561 084
269 0?3

11,3
16,8J 9

3,4 1 794 123 6,5 5 815 648

1 31e n1O
482 013

5
I

4 A1a Aza
9.0 1 61

5
6

7A1 296
1B! 3a6

? 601 627
603 237

a.6 7 8-?8 7()l

2,9 3 101 864

2 325 226 61 I 43! 215

3,7 3 73A 621 a.7 14 A25 541

3.O 107 094 1,7 330 473

3,O 7,O 1 390 45?

E,6

o,1

!,5
20,4

5,4

RHE INLANS-PFALZ
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOEREP WOHNgITZ

275 144
B7 040

96a 95e
221 240

ö
2

BAOEN.I'ruER TTEEERG
BUNOESREF. OEUTSCHLANO
ANE,ERER WOHI{SITZ

600 831
125 114

5,5
10,7

2 338 a49
250 4e9

9
2

79
o

1 94Ä 191
3Al O35

3 103 697
630 924

92 553
14 541

5,6
8.7

3
a

6
I

r3 357 361
I 45a ra6

7 592 039
a42 176

300 81 2
29 661

BAVERN
gUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

900 903
191 239

3 62Ä 596
406 101

35
5

o
o

3
o

3
2

5
A

2,4
3,21g

2,9 6
5

3
2

3
f

a
2

SAARLANC
BUNEESEEP. DEUTSCHLANO
AIJOERER WOHNSIT?

21 275
4 656

87 924
I 159

11,3
13 ,1

EERL IN IWEST }

BUNOESREP, OET]TSCHLAND
ANOERER WOHNSiTZ

121 386
2A 728

o.2
i6,7

355 634
a9 c65

22
33

1 139 864
251 593

12 036 331
2 560 ?63

44 269 711
5 451 053

2,?

Ä,5
6,O

?

6,54a9 46r

BUNOESGEE IET
BUNOESREF. DEUTSCIILANO
ANOERER MHNSITZ

3 662 537
8S3 751

13 9?1 065
1 796 313

ZUSAWEfl 1 496 ?AA 5.9 11

-12_
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15 797 379 3.5 14 597 100 4.1 50 120 764 4,9 3,4

1,3
o,9

31

1,2
84

2,
o,

3.4 o.6
6.9

3.4
26

10
e.o

cJ.

3
4
1

3.7
2.O

o.a-

2,?
4,1

2.6

9,6
7.4

?.3 964 642

36

14,2
3 4-

1i

4.O
21

4,
6,



1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthal tsdauer der cäste in Beherbergunqsstätten
,l.2 nach Reisegebieten

Jan. - April 1984

Re i se9 ebie te

Bundesgebiet Insgesamt . I

schleswiq-Holstein .....
Nord see
Ostsee -

Holsteinische Schweiz .
Übriges Schleswig-
Holstein

Hanburg

Ni ed ersa chsen

Nord see
Lüneburger Heide .. ....
Nord se e inse I n
we se rberg I and
llarz ............... - - -
Übriges Niedersachsen .

Bremen.
Nordrhein-westfalen ....

Niederrhein - Ruhrl.and
Bergisches Land . .. .. ..
s i ebengebi rge
Eifel ..
Sauerland
s i egerl and
wittgensteiner Land ...
westfäIisches Indu-

striegebiet
Münsterland ............
Teutoburger wald . .... .

Hesien .

Weser-Dienel-Eulda
wa ldeck
werra - Meißner -

Kaufunger vlald . ... ...
Eder berg land
Kurhessisches Bergland
waldhessen (Hersfelal -

Rothenburq )

Harburg - Biedenkopf ..
Lahn - Dill' westerwald

und Taunus
weslerwald - Lahn -

Taunus.
Vogel,sberg und Wetterau
Rhön ..
Kinzigtal - Spessart -
Südlicher vogelsberg .

l4ain und .Taunus . ......
Rheingau-Taunus .......
Odenwald - Bergstraße -
Neckartal - Ried . ... .

Rh e i nl and-P fal z

Rh e i ntal
Rhei nhesse n
E i fe I,/Ah r
Mose I/S a ar
Hunsrück^ahe,/G1an ...
we sterwald/Lahn/
Taunus.

Pfalz.

50't20 764 4,9

2 403 2A4 8,2

511

't32

798

663
432
948
214
953
5't8

505

701

538
700
371

496
272
431

040

1,5

3,6

11.2
5,5

16 ,4
4,7
4,'l -
5,1

0.3-

5,7
a,2-
't ,3

6,1
0, 'l

33.2

3,4

4,3

8,6
3,1
5,1

2,8

2,0

3,4

3,6
2,'t
9,1
5,0
4,6
2,2
'| ,9
3,0

2,1
2,4
2,5
2,7
3,8
2,5
5,5

62

125

513

39

63
43

29
9l

245

30

!,,
183

55

50

112
l'l
10

790

116

712

270
120
798
777
478
569

8',t 1

890

555
434
192
't 15

179
030
234

314

410

324
440
491

155

t5t
098

266
925
328
411
35s
807

619

357

997
586
882
839
651

700
350

1l,l
27 ,2

40 ,4
29,6
5,8

1,1

3,9

16 ,6

32,9
14t2
41 ,4

'1 ,9
12,8
5,9

5,8-
2,5

4,5-
't 1 ,5-
1,7-
2,1-

10,0
0 ,5-

27 ,5

14 591

555

94
249

26

185

403

148',|

88

159
65
't8

321
157

106

2 629

803
225
't8s

185
445

39

2A

4,4

4,0
'l ,1
7,2
2,4-

o,7-
0, r

0,r
0,4
4,1-
7,1
4,5
6,9
2,6-

4,6

5,0
1 ,3-
5,8
0,5-

14.5
3,3

65 t9

495

243

53
114

ll

335

961

997
s88

39

1r3

s36

38

28

333
356
358

371

649
954

11.8

46 ,1
19,0
4,6

1.3

3,5

4,O

14.0
2 ,4-

25 ,2
10 .4
14,5

o ,4-
2 ,4-
6,2-

r0?9-
1.0-
1 ,5-
8,2
2,5-

93 .8

6,4
10 ,2

15 767

1 213

486
493

56

171

241

1 888

1'10

186
390
162
394
583

58

2 181

350
165

132
156
460

29

5l

812 70',1

931 587
134 319

dur ch-
schnittl.
Au fe nt-
halt s-
dauer I )

2,1
1,9
5,2

3,5

5,0

9,0
4,3
4,9

2,8

1,9

3,7

4,3
2,9
8,9

4.3
2,4

t,g

2,0
3,0
2,6
2.8
4,1
2,1
5.0

r00

193

I r8
781

r30

164

496

211

953
829
36r
019
704
345

755

9',| I
994
248
070
541
959
'770

602

524

788

981

319
465
595
466
466
667

207

838

680
5',t 9

468
505
675

98
186

0,9

0,3-

0,4

15 .4

21 19
1,9

0

9,

7,4-
0,7

't I 173

6 882
14 393

2',1 593
r4 639

84 530
54 274

't tt 657
80 ?49

630 935

830 t07

8s 933
209 826

't4 418
32 380
65 234

9,6-
5,7-

11 ,2

12,0

21 t1
17 ,7

2,1
2,1
5,6

3,4

2,2
7,2

209
143

363

798

1 1't
100

341
251
142

423

977
930

2,0
3,4

6.5

11 ,5
t 8,3

429
269

r 905

5 8',|5

242
'7 21

656
218
979

688

823
065

5,9 3,2

9,1

158 233 4,1 2,8

8,5
45,5
38 .9

6,7
4 ,'l
4,6

3r 865
15 l6',l
39 '146

I,6
25,3
1 3,8

203 264
78 911

r 89 047

6,4
4.9
4,8

17 .7
22,2

3,2-
9,1
0,1
8,5
4,4

17 t6
52 r2
13,0

I 9.8
I 0.0

3,9 62 997
43 209

250 1't7
156 297

4,O
3,6

1 ,0-
4,3

1,4

2,
4,

r7 650 3.1 s6 964 21,2 s9 433

ll 367
30 441

21 094

18 640
't88 307
49 'l 12

56 164
735 483
136 122

10,

't3t
401
165

205

192

144
54

266
185
161

109
538
174

209

868
637
951
679
646

't9.0
7,7
1,5

11 .3

5,5

13, 5

3,'t

35 337
I 5s 053
70 523

3,9
7,8

12,2

35 409
98 446
70 143

5, ',l

't l6 115
5r r 096
20'7 650

2,4
5,4

10,5

't 8,
9,
1.

1,O
2,1

3,3

2,6
2,1
4,3
2,9
4,9

192

96s

r31
tl5
168
126

94

738

642

571
4ll
1't 9

210
256

9,1

2,9

4,4-
11,5
2,4
3,4
1,5-

13,5
5,6
0,6 -

347 321
r 550 20r

507 754

14.1
3,0
1,9-

6,1
2,1
3,7

62

362

55
31

62
62
33

883

194

270
349
334
980
207

9,9

7,9

l.'l
2,O

12,8
4,1
4,5

555

't04

346
232
709
358
440

728

854

713
392
7'19

5l 'l

832

1,9

4.5-
2,2

12 ,2
1,1-
2,2-

2,9

2,6
2,0
4,2
2,9
4,7

4,3

38 180

79 474
8,.8

12 t0
2,4

18,1
3,5
2,8

-13-

Ankün fte
ApriI '1984

Übern achtungenAnkün f te
r-

ins-
9esant

ins-
gesamt

änderung
ge9 en-

über
Vor-

j ahres- .

änderung
9e9en-

übe r
Vor-

jahres-

d ur ch-
schnittl.
Aufent-
ha1 t s-
dauer I )

ins-
gesant

Ver-
änd eru ng
9egen-

über
Vor-

j ahre s-
zei traum

Übe rnachtu nge n

änd e ru ng
geg en -
über
Vor-

jahres-
it raum

r-

i ns-
9e sant

Anzahl t An zahl Ta

1 ) Rechnerischer vlert Übernacitungen/Ankünfte.

136 652
231 716

't07 048
222 961

2,7
5.5

374 00r
632 576

3,6-
7,3

3,6
2,9



I Ankünfte, Übernachtunqen und Aufenthaltsdauer der Gäste IN stät ten
t.2 Nach Reisegebieten

Jan. - ApriI 1984

Re i segebi ete

Baden-württenberg. ......
NördI icher schwarzHaLd
!rittlerer Schwarzwald .

südlicher schwarzwald .
Bergstraße - Rhein-

ebene - Kraichgau ... .

Neckartal - Odenwald -
iladonnenländchen :....

Ta ube rt a1
Neckar - Hohenlohe -
schuäbischer wald ....

schwäbische AIb - osi .

Schwäbische Alb - west
Stuttgarter Bucht
Stronberg -
Heckengäu - Enztal ...

wür ttenberg i sches
Allgäu - oberschuaben

Bodensee
Hegau ,.

Bayern

Rhön .... .. .... -....... I

IFrankensald - -......... I

ISpessart .......... .... 
lwürzburq mit Umgebung .

S teigerwald
Fränkische Schweiz ... .

Fichtelqebirge nit
steinuald

Nürnberg nit Ungebung .
oberpfälzer wald ......
oberes AItmühltal .. ...
Unteres AItnühltaI .....
Bayerischer wald ......
Augsburg mit Ungebung .

üünchen nit Ungebung ..
Anmersee- und würmsee-
ceblet.

Bodensee-Gebiet .......
westal tgäu
AIlgäuer Alpenvorland .

Staffelsee nit Amer-
Eü9 el I and
Inn-, tlangfallgebiet ..
Chiensee nit Ungebung .
salzach-Hügelland .....
oberal lgäu
osta I 19äu
werdenfelser Land nit

Ammergau
Nochel- und walchensee
nit Umgebung

I sarui nke I
Tegernsee-Gebiet ......
schliersee-Gebiet .....
Ober-I n nta I
chlengauer AIIEn ..,...
Berchtesgadener ALpen
nit Reichenhaller
Land . ..

übriges Bayern ....... -

s aar I and

Nordsaarland
Bliesgau
ilbriges saarland ......

BerIin ..

19 r53
r3 258

a.2
't3,9

79 33s
74 538

13,9
3,7

35 516
37 192
39 348

1,6-
2,1

11,3

't 03 180
91 0',t9

115 353

726 005

1r4 909
87 075

129 606

8,8

13,2
19,0
't 4.0

18 751 0,9

83 002

r58 6,17 0,0 494 '157 3, I

durch-
6chnittI.
Aufent-
haltB-
dauer | )

2,2

5.3

s!8
493
353
550

226

967
698
79't

9s9

642
435

521
297
522

t4

8,2

't 1,0

129 232 14,8

124
r63

083

844
931

3o'8

699

3,6 23938

642
055
s70

9,9
17.9
r 0.3

4,3
4,1
4,2

2,0

4,1
5,6

2,9
2,4
2,9

369
251
4',t 6

'240

5t
33

120
137
134

6,1

6.5
11 t2
7,3

a 434 215

r 610 866
r 148 365
1 924 073

5,9

5.1
1o.,2
4,3

3,6

4,4
4,5
a,6

2,13,4

6,4
7,1

0,3
5,'1
8,r

335 255 3, t

209 603
215 254

9,3
1,2

4,1
6,4

330 602
305 r53
363 008

5,9
5,3
7,8

,1
,2
,7

2

2

I 89 285 1 ,2- 2,3

6,5
3.3
4,5

,4
,4

,6
,4
,8

739 277 0,3-

2l
55

5

o92

25
7

14

20

8

155
515
912

142

385
985
058
322
984
895

4,1 -

6,5
22,0
4,8

7,1

20,3
10.iI
9,8

10,6-
l0 ,9
17,8

r58
185

.26
030

r88
5t
44
32

8

34

't8t
354
778

691

403
137
499
397
564
058

14,8
19,9
6,2

12,2

11 ,6
23,2
22 t0
7,o-

12,'l
2t ,6

87
122

17

734

't6

42
5l
20
't8

527
o62
431

621

449
8't 4

995
561
653
498

3,'t
I t,3
o,7-
4,7

I 0,8
1.9
3.4
8,2-

10.8
5,3 -

s85
164

r04
99
26
'69

057
4r3
s35
083
195
109

r 3.9
8.8
8,6

5,2

5,0
8,6
0,6-
'l ,4-

11,5
7 ,4-

6,8
3,3
5,3

4,0
'1,7

6;4
2,4
1,6
1,3
3,7

595.132
405 221
92 304

3,'l 14 825 54'l

't64 217 4,2

237
458
107

59
53

335
123
'140

378
436
980
593
119
084
672
668

0,5-
5.0
3,t
6,9
6,6
4,3
8,r
5,3

4,5
1,9
3,9
2,3
'| .9
7,3
1,9
2,1

167
246
172

53

632
a2'l

094
653
379
475
095
210

10,0
r3,4
0,3
2,4

20,5
1 3,6
23,'t
21 t5

1,0
9,9

6,'l
5,0
8,4
3,3
8,3
'1,5

7

6

3

3

t5
5g

8

I
It
44
t8

228

439
924
384
319
208
205
908
973

67
t07

33
l9
20

274
35

491

551

87r
166
285
899
535
580
050

r 3.5
6,2-

10,7
8,9

25.7
29,2
2,3
4,5-

4,0
2,3
1,9
6,2
1,9
2,1

5Z

243
27

26
28

183
6A

822

348
635

424
195

r08
622
848

10,9
7,8
3,7
2,3
5,5
1,3-
't ,7
7,1

17,2
8, 5'-
!,5-
6,6

34.2
18,9
2.5
2,7 -

4,4
1,8

1l 834
13 {39
s 758
9 9{1

51 522
40 838
6t 149
48 361

7 966
14't72
1 407
5 000

36 060
16.236

2,7 -
12.O
35, 9

34,7
31 ,1
57.2

51 032
77 050
57 I58
18 509

297 300
95 891

23,8
1il,5
63,9
32,8
6,2

28,9

5,4
5,2
't ,7
3,7
8.2
6,0

24 159
49 59'l
20 555
16 02t

196 326
55 955

I .8-
7,6

16.0
25,5
11,5
20,9

3,3
15,',|
27 .4
29,2

4,4
3,0

1 0.6
4,9

3{ 934
25 456
18 406
34 526

10, I
10,9
5,9
3,1-

168 21 3

67 557
't93 230
r 45 875

{.8
2,7

I 0,5
4,2

0,
20,
48,
2.

29 597 ',16,1 4,4 I 21 484 5,2

4 037
5 642

1s 723
7 856
5 059

l8 5r5

29 ,1
6,8-
7,5

16.2-
45.0
50,3 .

19 182
65 512

100 974
41 21't
lt t*

1r9 r33

28.9
r9,3
14,9

7 ,4-
10,3
't3,3

4.8
1'l '66,4
5,2
3.5
6,4

9 099
24 517
54 441

39 9',! 5

r6 856
82 893

4,9-
8,1
4,7
l,l-
6,4
4,4

42
238
311
224

7t 0

323
812
25't
733
059
456

2,5-
2515
8,7
0,5
5,8-
4,3-

4,7
9,7
6,9
5,6
3,'t
8,6

24.2
13,5

tl,5
23,1
45 ,1

t .8-
7,'t

'11

142

107

2o
2

8't

489

23
377

3l

5

25

r50

111
t54

931

190

655
086

't 14

33,1
8.4

4.0-
I ,0-

25.4-
4.0-
2,9

7

3

ApriI I 984

Ankün fte Übernachtungen

änderu ng
9 e9 en-

übe r
Vor-

j ahres-

r-dur ch-
scbn i ttI .
Aufent-
halts-
dauer I )

Ankün fte

ins-
gesamt

Ver-
äncl e ru ng

9e9 en-
über
Vor-

j ahres-
monät

Übernachtungen

änd e ru ng
9e9en-

über
Vor-

jahres-
AnzähI I tAnzahl I tAnzahI I B-iM-ffiT-

ins-
gesant

I ) Rechnerischer wert Übernachlungen,/Ankünfte

r90
138

97

32
11

49

4{5

-14-

8,2
3.0

3,0

5,3
22,8
2,0

3,0

461
't 41

094

416
s06
172

461

'I 0,4
1,4

1.7-
3,1

25.3-
1,9-
7,O

665
3 308

330

110
58

16t

1 390

147
209

473

8{9
424
200

457

5,8

15,1
ll,2

1 ,4-
5,5

9,3
2,9

3, ',l

5,4
23,!

1,9

2,8

ins-gesilt



1 ANXUEilFTE. UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUI{GSSTAETTEN,I,3 I,IACH GETIEINOEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UI'IO ZUSAIVMENGEFASSTEN GAESTEGFUPPEN

APRIL 19A4

UEBERNACHTUNGENANKUENF TE eHxuEnr rE

- aPR. r9A4

UEBERNACHTUNGEI{
GET4E I NOE GRUPPE

BETR I EBSART

M]NERAL. UND I{OORBAEOER

ZU SAlvt{E N

Z U SAIVT{E N

ZUSAWEIi

ZUSAWEN

ZUSAWEN

2USAWEN

ZU SAlvt{E N

ZU SArvI{E N

STAENOIGER WOHNSIT2 OER'GAESTE
INNEPHALB / AUSSERHALB

OEP BUNOESREPUBL IK OEUTSCHLANO

I NSGE SAMT

AN ZAHL

26 495 12,3

35 235 30.7

42 BA4 22,4

19 672 18,1

5 172 17.6

9 626 2d,O

I NSGESAMT

AN ZAHL

75 507 14,7

341 756 22,7

239 21a

I vERAEN-
I oERUNG.
I GEGEil -

I UEBER
loEM voR
I JAHRES-
lrrcNÄr

OURCH -
SCHX I TT.
L ICHE
AUF ENT -
HAL TS -
OAUER 1 )

I NSGESAMT

AN ZAHL

6,6 1 390 352 7,3

4,3 217 7 AO

136 121 4,A' 479 826

438 01 5
42 196

9,9
23,1

1l,o

AN2AHL

423 823

2,8 81 201

VERAEN.
O€RUNG
GE GEN -
UEBER
OEM VOR-
JAHRE S -
rcNAT

13,4

19,8

T NSGESAMT

VERAEN.
DERUNG
GEGEN.
UEBEEI
oE[l VOR-
JAHRES.
2E I TRAUM

v ERAET'l -
OERUNG
GEGEN.
UEBER
oeM voR-
JAHRES -
2E I TRAUM

OIJRCH.
SCHN I TT.
L ICHE
AUFENT.'
HA L TS.
oauER I )

TAGE TAGE

HOTELS
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOEEER WOHNSITZ

116 363
20 008

3,4
2,1

2
2

375 343
49 330

70 790
10 411

5,a
12,1

1 243 859
107 804

196 033
21 747

11,4

-9,1-
11 ,2

3,4
2,2

5.8
13,4

GASTHO€ F E
BUNDESREF. OEUTSCHLANO
ANDERER $OHNSITZ

23 610
3 245

1A.A
o.9

6A 536
6 471

i4.1
21 ,7 7.a

3.3

2,7

9,2

5,2

13,r

a
1

PENS IONEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERSP WOHNSIT:

33 495
r 340

3a 086
a 798

32

21
2E

336 333
5 423

?24 97Ä
10 240

20. o
12,4

9,9
4,O

6
2

97 739
12 145

9,A"
15,.

5.9 204
27 563

76 127
4 090

743 499
16 168

12,1
2,3

23
I

5
i

3
7

HOTELS GARNIS
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

5
3

6
I

82 217

109 884 rO,4

s

4,4

14

22 239 t,5

3A A!6

760 267 11,9

10.6
4.2

211 954
29 431

o71
6Ä

10.5
11 .?

621 999
75 976

2 772 593
I 73 aa2

12 564
1 850

9,o
4.7

43 545
5 279

576 707 10,5

A8 82Ä 6,1

291 270 12.6

99 150 9,5

5.6

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USW. ZUSAM]EN

BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER }IOHNSITZ

95S 16,2
11,6

3
3

I
730

2'A1 138 11,5 1 136 3C3 10,3

11 11

697 12a 9.4 2 945 166

69 441 a,a 484 91 6 2,4

ERHOLUilGS- UNO FERIEN.
HEIME, SCHULUNGSHEIME

BUNgESREP. oEUTscHLANo
ANBERER WOHNSIT2

18 5A1
, o91

21 ,O
16,O

8,O
8,9

61 023
5 418

441 615
43 301

9
o

7
2

9
A

F ER I ENZENTAEN
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER rcHNS I TZ

1a
73

18.1
12,6

16 456
I 931

22,O
46,2

3,4
2.6

I 56 701

18 787 24,1

1 2r 306 2A ,9

1 46 985
I 716

I
2

39 367
4 431 8r

3,6 14 114

6
9

FERIENHAEUSER, .rcHNUNGEN
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER rcHNS I TZ

9 247
379

27,2
5r,6

119 226
2 oao

2A
40

21 504 286 311
I 967

7
7

I

70,7

o,6

2
?

3-
3

4
a

7

12

HUETTEN, JUGENDHERAERGEN,
JUGENOHERBERGSAEHNL. E I NR.
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER rcHNS I TZ

33 389
5 457

84 155
14 994

16 643
1 415

ZUSAWEN 1A 454 43 79a 2.4

-15-

2.4 2,6

1 I RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANXUEI{FTE

4.7

o
I

a.2

7,O

3,5
2,9

3
a

7
2



STAENDIGER tflOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DEP BUNOESREPUBLIK OEUTSCHLANO

GEME I NOE6EIUPPE

gE TF I EBSART

zusAmEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

HE I LKL IMAT I SCHE KURORTE

ZUSAWEN

2USAWEN

2USAMlEN

ZUSAWEN

2USAlr{€il

ZU SANilE N

aPR. r9A4

UEB ERNA CH TUN GE TI

VERAEN -
OERUNG
GEGEN.
UEBER
oEM VOFI-
JAHRES -
ZE I TRAUM

t NS6ESAMT I NSGE SAMT

AN ZAHL AN ZAHL

r 44 940 924 168

1 ANKUET{FTE, UEBERNACHTUNGEN UNC AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.3 NACH GEMEINDEGRUPPEN, BETRIEASARTEN UftID ZUSAWEIIIGEFASSTEN GAESTEGRUPPEil

APRIL I9A4

ANKUENF TE UEEERNACHTUNGEN ANKUENF TE

;;;;;;:
OERUNG
GEGEN.
UEBER
OEM VOR
JAHRES-
MNAT

VERAEI{ -
DERUNG
6EGEN -
UEBER
OEM VOR
JAHRES -
rcNAT

OURCH.
SCHN I TT.
LICHE
AUF ENT.
HA L TS.
OAUER 1 )

I NSGESA}17

ANZAHL

I NSGESAMT

ANZAHL

VERAEN -
OERUNG
GEGEN.
UEBER
DEM VOR.
JAHIIES.
ZE I TRAUM

truRcH-
SCHN I TT -
LICHE
AUF ENT -
HALTS.
OAUER 1 )

TAGE TA6E

EFIHOLUNGSHEIME. FERIEN.
ZENTREN USW. zUSAWEN

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

18 942
4 016

1 6
5

2
6-

1
5

52 9?A 342 592 1 3,6

54 557 r8.O 1 AS5 264 12,6

34A 723 13,7 2 974 159

64 347 238 545 10.O

I 71A 37 866

11- 281 121 145 1A,8

19 266 37,5 115 374 10 0

19
34

324 {34
18 158

94 751
15 711 ?5,6

469 073
43 512

6
5

i 31 aao
r 3 460

a55 627
68 541

?o,3

13 ,7
11,2

19a 754
1 441

14.3
19,O

6,5

200 195 i3.9 5 327 229

3,4

I 196 563 ,0,8

6,1
22,2

1 109 231

1 69 6al
21 AOO

6.4

26, 6

a.a

4,2

4,5

7_4

1,7

5,{

a.2

SAilATORIEN, KURKRANKENH.
BUNOESREP, OEUTSCHLAND
ANOERER I1OHNSITZ

54 115
5Ä2

18,6
2A .9-

1 443 060
12 204

13 ,7
Ä1 ,1

27,4
22,5

27,4

5 293 177
3Ä Oaz 23

64
o-

13,O

BSTP I EBE ZUSAWEN
BUNOESREP. O€UTSCHLANO
ANOEREP WOHNSITZ

31 4 981
33 9A9

2 A79 452
95 092

1

a
3
2

952 233
90 877

4,3 a 921 399
276 475

HOT E LS
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

52 155
11 9a5

206 540
31 650

a
A

s.5 1 042 260 4.7

3,7 264 732 7.A

3,9 42 267 6,4

7.O

6, O a5 645 7,O

4,6 473 514 9,4

222 241
4r 594

5,O
26 ,8

970 907
137 013

GASTHOEF E
BUNDESREF. OEUTSCHLANO
ANDEREF WOHNSITZ

a 560
1 218

3a 727
3 139

36 060
5 207

1
Ä9

o,7
9.6

9.1
36 .7

11.O

62 376
t o55 2A

19r 081 4,4

661 729 o.9

2 554 O27

518 426

5lo 253
I 573

9
2

PENSIONEN
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

16 326
955

lr7 153
3 945

3A
I

34

3a
30

7
2

I
s

7
4

a3 1Ä6
7 381

14,4
32,3

564 476
31 rlo

79 169-
5 9r 6

6.A
1E.5

635 645
26 044

ao a30 ^,9,6 59s 946 9.8

HOTELS GARN IS
BUND€SREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNS:TZ

17 710
1 556

110 647
I 721

oo
3

5
3

o
a

a
a6

HOTELS. GASTHOEFE,
PENS IONEN USW. ZUSAWEN

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER trOHNSITZ

41 r 559
6' 105

7,3
26,1

2 341 149
215 567

4.2
20 ,7

5.{

ERHOLUNGS. UNO FERIEN.
HEIME, SCHULUNGSHEIME

BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

110 712 17,O 512 97O 11 _3

15 192 21,? I 33 646 7,O

14 439
353

20 ,3
84,8

1 30 7A4
3 062

7.O
6,2

a
7

63 431 6.1

FER IENZENTFEN
BUNDESREP. IJEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ lZUSAWEN

1 I RECHNERISCHER WERT UEB=RNACHTUNGEN / ANXUENFTE.
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JAN.

11.2 9,4
3,O

4.1
2,6

1.3

19,A
4,9-

4,O
2.6

3,5
26,1

7,O
222

2

a,a

2
o

10 ,2
24,9



I ANKUENFTE, UEBERilACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSDAUER OER GAEsTE IN BEHERBERGuNGSSTAETTEN
1.3 NACH GEMEINOEGRUPPEN. BETRIEBSARTEN UND ZUSAWENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

i::::_i:::_..._.
UEBERNACHTUNGEN

JAN. - APR. 1964
GEME I NOEGRUPPE

BETR I EBSART

ANKUE t'iF TE ANKUENF TE UEBERNACHTUNGEN

INSGESAMT

ANZAHL

io 281 46, a

5 A4a 18.1

157 315 19,4

14 217 2,6

10 750

10 31 I 31 ,9

7 313 19,5

91
74

65 377
14 90A

I NSGESAMT

AN ZAH L

26,2

ao 265 36, A

973 a97 12.4

143 691 5,O

32 525 13.6

l1

al 314

37 512 '5.1

35 419
tl 95a

14,6
41 ,8

299 533
67 140

2A

I vERAEN -
I oenunc
I GEGEN-
I UEBER
loEM voR
I JAHRES-
lI'oNAr

VERAEN-
OERUNG
GEGEN.
UEE EP
OEM VOR
JAARES -
I{ONA T

OURCH -
SCHN T TT -
L ICHE
AUF ENT.
HALTS-
oauER 1 )

VERAEN-
OERUNG
GEGEN.
UEBER
oEM VOR-
JAHRES.
ZE I TRAUM

I vERAET -
I oERUNG
I GE6EN -
I UEBER
IDEM voR-
I JAHREs-
I zE r rRAUM

OURCH -
SCHN I TI.
L ICHE
AUF ENT.
HA L TS.
OAUER 1 )

TNSGESAMT

ANZAH L

1 NSGESAMT

ANZAHL

STAENDIGER WOHNSlTZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALE

DER BUNOESREPUBLIK OEUTSCHLANO

FERIENHAEUSER, .WOHNUNGEN

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSTTZ

TA GE TAGE

7
2

19
E2

10
ao

23
69

35
4

a
5

9-
3

1

I

HUETTEN, JUGENOHERBERGEN,
JUGENOHERBERGSAEHNL. E INR
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

ZUSAWEN

ZU SAIVTYIE N

ZUSAM{E N

7,6 47 377 23,7

6,6 1 7{ 3AO

366 673 22.O-

1 129 902

753 976

4 440 905

ERHOLUNGSHEIME, FERIEN-
ZENTPEN USW. ZUSAWEN

BIJNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

25
30

241 720
21 575

6
5

1Ä,139 755 26.9 263 295

6,4
5,O

1 55 021
19 359

1 029 A7A
9S 424

5,4
34,5

8,O

25,6

BUNOESFEP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

6 630
218

,a,3
,1,6

tg6 394
438

13 ,7
?6,1

SANATOR I EN

KNE I PPKURCJRTE

54
70

27 17,1
29. A

748 7Ad
5 22A

6,5

27,2
7,4

26,7ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZU S AM{EN

ZUSAU{EN

ZUSAWEN

ZU SAM{E N

ZUSAWEN

197 232 13,4 2A,B 2B 243 17,A

BETRIEBE ZUSAW=N
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

i -i6 806
2A 262

11 ,7
32,e

9O7 167
65 925

11,O
37, 5

6
3

6,2 676 137

594 121
al 166

7,2
24.1

9.3

4 119 311
320 223

o,5

1,8

HOTE LS
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

37 710
5 507

o.o
20.1

124 177
1g 624

402 946
44 690

27 7A9
2 942

2Ä
2A

220 191
13 a44

124 56a
15 127 9,6 I22

3
2

6,O
5,3

5

o
7

51
2

6ASTHOEF E
BUNOESREP. OEUISCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

9 355
t 395

29 2Ä 6
3 279

28 767
6 a65

a4 395
17 A73

3,5
21 ,8

33
I

I

11

7,9 30 731 ?5,1

142 801 12,3 447 636 5.4

31

35 532 102 26A 6,4

234 038 7.5 7.6

7

6.1 3,4

PENSIONEN
SUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

9 722
549

33, A
7,1

7A 195
3 119

7
1

7
3

HOTELS GARNIS
BUNDESPEP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

6 505
704

20
9

35 596
, 9t6

16.6
7,7

18 930
1 9A3

8a 449
4 752

7,8
21 .5

HOTELS. GASTHOEFE,
PENS IONEN USW. ZUSAttrEN

BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

7,1
20, o

271 601
23 441

63 392
9 199

20 913 11,1

230 077 I 3, 6

199 653
30 414 22

795 9a3
al 159

93 200

877 11272 591 4,9 295 042 4,8

_17 _

4,1

1 I RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE

5
a

9.5

3.O

5

29.6
3,8

9,6
15.3

6,9
3,9

o
o

I
2

I
6

7
4

a
2

13.5
7 A-

9
9

a



GEME I NO€GRUPPE

SETR IEBSAFT

aPR. 1944

UEBERNACHTUI{GEN

VERAEN -
OERUflG
GEGEN -
UEBER
OEM VOR-
JAHRES -
ZE ! TRAUM

1 AII(UEJIFTE. UEBERNACHTUNGEiI UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.3 NACH GEiGIi.IOEGPUPPEN. BETRTEBSARTEN UNO ZUSA'/'I1E'{GEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

)orn rL
_ i::: _

AN(UENF TE UEBERNACHTUNGEI{ ANKUENF TE

;;;;;;:-
OERUNG
GE6Eil -
UEBER
OEM VOR.
JAHRES -
rcNAT

I VERAEN-
I DERUNG
I GEGEN -
I UEBER
loEM voR
I JAHRES-
It'DNAT

I DURCH-
lscHr'r r rr-
I L rcHe
I AUFEilT-
lxalrs-
IoAUER 1 )

I vERAEN-
I oERUNG
I cEGEN -
I UEBER
I oEü voR-
I JAHRES -

I zE r rRAUM

urJRcH-
SCHN T TT.
L I CAIE
ATJFENT-
HALTS.
OAUER 1 )

I NSGESAMT

AA/ZAHL

I NSGESAMT

ANZAHL

STAENOT6ER ti'OHNSITZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUBLIX OEUTSCHLANO

ERHOLUNGi- UNO FERIEN-
HE!ME, SCHULUNGSHEIME

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER $,oHNSITZ

I NSGESAMT

ANZAHL

9 171 11.4

32 92^ 10.1

11 227 71,6

119 ?12 1t.2

I10 412 Ä,7
61 ,2

2,6

71 700
7d4120

10 932

I NSGESAMT

ANZAHL

72 ÄOA 1A,9

4a 446 11 ,1

159 066 1Ä,2

6,6 3A 375 o,4

4,6 99 415 o,2

3,4

16Ä 671 2,9

a99 450 12 ,8

2 241 263

7,2

5\1 129 3.9

TAGE TAGE

20
35

36 37 A65
510

2
57

218 112
3 07?

221 219

2
ao

I
o

5,8
6,O

F€R I EN ZE NTREN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSIT2

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEil

ZUSAB4EI{

ZUSAWEN

5.4

4,8

1.7

6

6,O

3,5

3,?

4,2

renlgHxleusep, -noxruüroeru
BUNOESREP. OgUTSCHLANO
ANOEPER WOHNSITZ

7 103
2 068

ao 157
s 249

a7,a
31 ,2

a.{
35,1

30 339
2 545

146 455
9 611

I

20 613
9 7AO

1
32

io8 595
36 991

aa 357
11 05A

1,8
19,4

423 0Ä7
41 62t

-1

18

2
9

3A
53

5
3

4,4
3,A

3.3
2,6

4
a
5

4
7

7
o

30 393 12.3 I 45 5a6 5,3

HUETTEN, JUGENOHERBERGEN,
JUGENDHERBER65AEHNL. E I NR.

BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER rcHNS I T2

EEIHOLLJNGSHE IME, FER IEN.
ZENTREN USW. ZUSAWEN

BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER rcHNS I TZ

o
6

SANATOR IEN
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER rcHNSITZ

13 9.3
2d1

7l ,4ga,4

?61 911 22,2 18. A 41

2 10a 705
1 32 556

i 889 675
9 775

7,1
o,2

9
21 .8
11,2

6,4

259 221
2 690

22
34

679 271
35 7e2

a1,7
12 ,9

16,6
9,5

40

32A 752
12 348

732
876

604

29 ,9

BETR I EBE 2USAWEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
AilOERER WOHNSITZ

101 671
12 06A

ZUSAWEN

ZUSAWEN

3
o

2
o

9
22

11ZUSAWEN

HE I LBAEOER zUSAWEN

HOTE LS
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER rcHNS I T2

ZUSAWEN

PENS I ONEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

206 228
3a 300

2,Ä
23 ,6

59 943
2 gE1

34

773 118
aa 983

3,7
2,3

7r5 019 14,6

22,9

9,7

1 45 898 10,7

721 601
109 552

135 51?
23 483

6,4
1A,5

6
9

2 657 712
289 507

a50 109
61 020

6,O

3,5

3,1

8.7

371 100

6
6

GASTHOEF E

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ .

ZUSAWEN

al 5?5
5 894

132 609
13 289

211 126 5,3 862 102

A7 A23 11,9

a3 r 356 7,9 2 9A? 219

i59 100 8.^

2
7

10,o

531 687
12 528

a,9
4,3

2
3

179 362
11 116

i8,4
21 ,2

20
5

r 524 569
61 ?22

lo.4
tl,oo, r

62 A27 32.O 541 215 20,o 193 7?E 19,6 r 590 291 10,4

I ) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANXUENFTE.
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a

5.3

1,9

i
6

2,6.

13,O
45



1 AIiKUENFTE, UEBERNACHTUI{GEN UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBEPGUNGSSTAETTEN
1.3 NACH GEMEINDEGRUPPEN. BETRIESSARTEN UNO ZUSAS4ENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

GEI4E I NOEGRUPPE

BETR I EBSART

ANKUENF TE
i::t:.::::. _.....

UEBERNACHTUNGEN

- aPR.19A4

UEBERNACHTUNGEN

VERAEN-
OERUTIG
GEGEI{ -
UEBER
OEM VOR.
JAHRES-
2E I TRAUM

ANKUEI{FTE

t NSGESAMT t NSGESAMT

AN ZAHL ANZAHL

69 463 ?5,9 392 100 16,2

42Ä.41 12,1 I 944 315 13,6

45 796 15,O 365 031 9,5

6 a8a 26,4 29 646 33, 5

29 078

I NSGESAMT ! NS6ESAMT

ANZAHL AflZAHL

5.6 218 182 9,1 r 33r 696

VERAEN.
OERUNG
GEGEN.
UEBER
OEM VOR
JAHRES -
ITPNA T

VERAE N -
OERUNG
GEGEN.
UEBER
DEM VOR-
JAHRES -
IvONA T

OJR CH .
SCHN I TT.
L ICHE
AUFENT.
HALTS-
OAUER I )

VERAEfl.
OERUNG
GE6Etl -
UEBER
OEM VOR-
JAHRES.
ZE I TRAUM

OURCH.
SCHN I TT.
LICHE
AUFEl,/T-
HALTS-
DAUER I ISTAENOIGER WOHNSITZ OER GAESTE

INNERHALB / AUSSERHALB
DER BUNOESREPUELIK OEUTSCHLAND

HOTELS GARNIS
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

TAGE TAGE

62 101
? 062

25
27

375 217
16 883

16,3
15.3

6.O
2,1

196 436
20 04t

a,a
12,5

1 273 337
5a 359

5
7

s
o

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEil USW. ZUSAIvI{EN

BUNOESREP, DEUTSCHLAND
ANOERER MHNSITZ

370 097
5{ 3{4

11,3
20,3

1 812 632
r 3r 683

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAMEN

ZUSAWEN

ZU SAlrvlE N

ZUSAffiEN

43 649

7
7

4
2o

I 233 221
167 495

o,4
18,4

5 909 727
470 608

4,8
2,8

5,2

7,3

6,2 ,:

4,6

7.2

4,1

8,O

3,2

ERHOLUNGS. UilO FERIEN-
HEIME, SCHULUN6SHEIME

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOEPER StoHNSITZ

1A 232
I 564

4,6 a Äoo 716

s,o 171 217

4,3 23 054 1.5

4,6 100 003

2,7 124 125 3,O

77 536
22 473

113 532
10 493

36, 4

14,6

11

694 !39
109 094

365 452
30 289

ro,8
23 ,5

9,5 6 3AO 335

5.A 1 224 961 1

93 502 4.7

ao3 537 7,3

39Er zqt 6,2-

FER I ENZENTREN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSIT2 9{9

351 469
13 562

26 532
3 154

10. a
10 ,7

30
63

30
72

3a

10,1
66, O

164 264
6 983 3,2

1 170 0io
54 951

9,O
a,9

1

2A
477B

15

7,9
8.7

19 526
3 524

t,5
3,3

9,3
5,O

t24
2a

60
77

848
35i

FER IENHAEUSER., -WOHNUNGEN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

2. 069
5 009

250 03749, O

HUETTEN, JUGENOHERBERGEN.
JUGENOHERBERGSAEHNL. E I ftR

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

40 4ao
3 409

o
6

4
a5

a
27

2
a

6,5

141

1 19 199 7,5

6.4-
3,O-

7,5
a,a

4 455 916
196 739

A

3

EFIHOLUNGSHE IME. FER IEN-
ZENlREN USW. ZUSAITIgEN

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

114 676
10 931

17,3
46 ,7

714 609
49 344

12
36

374 858
43 871

2 304 14S
209 593

6,2
!,8

2.1
26 ,4

a.5

SANATORIEN, XURXRANKENH.
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
aNoERER üoHNsITz

76 6A8
I O44

I 934 675
15 732

?6,O
i5,1

125 607 19,4 763 953 1 3,9 6,I

75 732 23,1 I 954 407 13,9 25.6

1S ,2 4 662 675 13,6

41A 735 2 517 741 6,O

270 0Ä6 16.6 6 960 655 12.6 25 ,4

7,5 2 0s9 497 9,3 15 A?A 731 7.3 7,6

267 027
3 019

6 931 600
!9 055

12 ,9
13,9-

26,O
16,2

o

BETRIEBE ZUSAWEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOEFER WOHNSITZ

559 461
66 319

14.3
23,4

i3.9
i3,1

I 875 106
214 391

15 149 475
729 256

2USAffiEN 625 7AO

1) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEil / AN(UENFTE
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6,5
2.9

7.1,
7,9

16.3
13.1-

3,3
10,o

o,1
23,2

a
2

6,
4,

16,?
11_O

a,2
19,9

11 ,7
40_o-

8,O



1 AN(UENFIE. UEBERNACHTUT'IGEN UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.3 NACH GEMEINOEGRUPPEN, BETPIEBSARTEN UNO ZUSAIffENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

GEME INDEGRUPPE

BE TR I EBSART

ANKUENF TE

i::::.::::._......
UEBERNACHTUNGEil

I vERAEN -

ÄNKUENF TE

- aPR. 1gAa

UEBERNACHTUNGEN

STAEilOIGER WOHNSITZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUBLIK OEUTSCHLANO

I trSGESAMT

;;;;;:
OERUNG
GE GEN.
UEB ER
oEM VOEI-
JAHRES-
ITONA T

DERUNG
GE GEN.
UEBER
OEM VOR
JAHRE S.
rcNAT

ouRcH -
SCHN I TT.
L ICHE
AUFENT -
HALTS-
OAUER 1 )

VEFIAEN.
OERUNG
GEGEN -
UEBER
OEM VOP-
JAHFI E S.
ZE I TRAUM

VERAEN.
OERUNG
GEG€N -
UEBER
oEM VOEI-
JAHRES -
ZE I TRAUM

18,4

1a.a

OURCH.
SCHN I TT -
LTCHE
AUF ENT -
HALTS.
OAUER 1 )

I NSGESAMT

ANZAHL

I NSGESAMT

AN ZAHL

1 42 aOa

.55 330

ANZAHL

74 ?Ä9 30,9

I NSGESAMT

AN Z AHL

125 430 Ä2,t

17 ,3

a7 ,7

371 929 t4,7

323 081

9a 343

124 274
1 556

43,6
16.3-

TAGE TAGE

HOTE LS
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER 

'{OHNSITZ

33 397
727

SEEBAEOER

F ER I EN ZEN TREN

71 AB7
1 774

222 A73
3 aa4

20
9

1

2

GASTHOEF E
BUNOESREP, OEUTSCHLAND
ANOEFER U'OHNSITZ

5 933
66

21 ,3
50, o

21 161
I O3

ZUSAWEN

ZU SAlei4E N

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAW€N

26 936
2Ä3

556 1 25
6 A64

65 395
336

2,4

5,6

Ä,1

11,8

5,7

4,3

9,3

34 124 ?5,4

5 999 2a,5 21 264

15 ltO Ä2.6 104 445

19 51 6 3{,4 116 350

13 580
230

37 65a
441

13,5
40.4

31
22

31

a
9

6
5

3,5

7,2

73 665 17.a

13 a10 1A,5

21 515 14,1

226 757 19,9

3A O95 13,7

PENS IONEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

15 033
77

Ä2 ,3 107 957
528

46, A

47 ,O

21 3AO
135

13,8 142 124
544

2
9

5,O
2,9

HOTELS GARNIS
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

19 274
242

2
6

115 309
1 041

7.3
13,4

654
591

153 475
1 A55

6,O
4,3

r 6,5
83. 5

4,6

18 ,2
55. O

HOTELS GASIHOEFE,
PENSIONEN USW.zUSAWEN

BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

73 637
1 112

31 ,9
12,1

369 701
3 224

Ä4,8
26 .9

6.O 28 2Ä9

13a 50s
2

5,O 137 239 14 6

9 52 831 2.7

o.7

o,45,O 22 142

9.9 52 9Al 16,O

624 147
1 172

16,4
66.6

552 990

625 659 16,3

o,1

126 A72 o.3

509 022 18,O

ERHOLUNGS. UND FERIEN.
HE IME, SCHULUNGSHE IME

BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

I
73Ä

I
a

a
o

7
o

1,1

5,3

30, 5

30. a

321 9t 4
1 167

27 ,5

27 ,9

52 587
244

BUNOE§REP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

16 381
32

9A 239
104

26 ,7

26 ,4

22 056
a6

r 26 630
2A2

27 179

16 4r9

FERIENHAEUSER. -WOHNUNGEN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

to 28?
574

9A .2
25,t-

404 094
2 420

72
Ä2

93 420
975

3A 866 176
3 932

51 575
1 406

17 .1
19,1

501 234
7 784

9
5

o
2

1

5

HUETTEN, JUGENDHERB€RGEN.
JUGENDHERBERGSAEHNL. E I ilR

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
AIIOERER YJOHNSITZ

9 AtO
126

a2 2?9
241

40 861 93 ,7 405 51 4 70 ,1

11,7 9, r

I 936 42 470 8,7

3
9

14 997
204

3.1

ERHOLUNGSHE IME, FER IEN-
ZENTREN USW. ZUSAWEN

BUNOESREP, OEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSI'Z

9
a

a
3

4,3 15 197 65 733

o

9,2 143 15! 6,9 1 327 ?A6 1 3, 5

141 215
r 936

1 317 750
I 535

13.9
14 ,7

9,37
3

94 395 34, a 470 404

' ) 
RECHNERISCHER WERI UEBERNACHTUI,IGEN / ANKUENFTE

-20-

3
6-

3,7
2.1

3r

3.1

18.2
Ä1 1

12.O
4.8

14.7
7.2

9.6

10
4

18,3
2,3

4,4
1,7

1

a-
I
A



1 ANKUENFTE, UEBERI{ACHTUilGEil UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.3 I{ACH GEMEINDEGRUPPEN. BE?RIEBSARTEN UNO ZUSAffiENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

GEM€ I NDEGRUPPE

BE TR I EBSART

APRIL {9A4

UEBERNACHTUNGEI{
:.ili: - i?3i... -.

UEBERNACHTUNGEN

I VERAEN -
I oERUNG
I GEcEN -
IUEBER
loEM voR-.
I JAHRES -
I 2E r rRAUM

ANKUENF TE ANKUEN F TE

STAENDIGER WOHNSITZ OER'GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUBLIK OEUTSCHLAND

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANT]ERER WOHNSITZ

I NSGE SAMT I NSGESAMT

AN ZAHL ANZAHL

17

2,5 17 ,7

262 7AA 16,6 919 365 1A ,7

170 091
2 087

35 1 331 505
7 160

230 971
31 77 A

16,9
14,7

844 725
74 639

19 .2

VERAEN-
DERUilG
GEGEN -
UEB ER
OEM VOR-
JAHRES -
iM NAT

VERAEN.
OERUNG
GEGEN -
UEBER
OEM VOR
JAHRES-
IVENAT

I ouRcH-
I scHNrrr-
I L rcHE
I aUFENT-
I HALTS -

I oauER I )

I

It--------
I TAGE

veRAEt{-
OERUNG
GEGEN-
UEEER
OEM VOR-
JAHRES -
ZE I TRAUM

OURCH.
SCHN TTT.
LICHE
AUF ENT.
HALTS -
OAUER 1 )

I NSGESAMT

ANZAHL

I NS6ESAT1T

ANZAH L

150 621 13.O

77 A64

TA6E

SANATOR I EN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

. or1

3 037

96 324

96 324

12 322

12 322

10, I

10,9

320 630

320 530

," ,?

26, OZUSAWEN

31 ,7

31 ,7

1,8

3,2

3,O

4,3

3,5

7,2

9.6

17,?

17 ,7

6,2

6,O

4,6

7,6

3,5

3,1

6, t

4,2

o 40 5
a

2AA O42
4 670

10 .7
2,3

2 194 506
r6 400 37.9-

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZU SAIVT'E N

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

172 181 31,4 1 33a 665 40.,2

1 ÄA 251 456 741 11,O

56 413 2A,4 168 764 26,3

?e 334 116 9A4 32.3

33 750 144 876

292 712 10,5 2 2rO 906 14,8

LUF TKUPORTS

HOTE LS
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSIT?

123 606
20 615 4,9

aog 219
aa 522

10.9
20 ,2

408 r55
54 055

I 40 755
16 125

I 491 051
144 374

aas 296
43 144

5
a

a
o

a1 649
6 005

538 4a3
3{ 204

o
3

7.
6,

3
2

3
2

9
3

6
5

7
2

3

a62 2?O 6.9 1 635 425

GASTHOEF E

BUNOESREP, OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

50 569
5 944

27 .5
35 ,3

155 305
13 458

27 ,3
16,O

156 980 10,2 52A 741

PENSIONEN
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSI T2

26 770
1 564

143 572
a a12

35,1
11,7 4

12
33

14

a

5
2
9

43
60

44

4
I

3,
6,

22
o

21

HOTELS GARNIS
BUNDESFIEP. OEUT
AN9EREP WOHNSIf

SCHL AND
z

ZUSAIfrEN

30 029
3 721

137 629
7 247

36,5
7,O

32, 5

6
9

107 073
10 661

649 459
30 732

87 55A 512 691

117 73Ä 12,7 720 201

824 d88 9.1 3 457 061 6,O

737 632
a6 456

3 204 299
252 7t2

HOTELS, GASTHOEFE,
PENS IOIJEN USW. ZUSAWEN

BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

ERHOLUNGS. UNO FERIEN.
HEIME, SCHULUNGSHEIME

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOEREF WOHNSITZ

Ä2
62

35 11,3
3,1

256 636
3 366

20 ,4
2A,A

1Ä7 931
2 690

12 ,2
93, 4

a1B 257
17 210

I
32

z
o

5,9
6.4

36 004 260 002 19,a

6S 910 3A,6

127 425 19,O

-21 -

895 467 10,3 5,9

FER I ENZENTREN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOEPER WOHNSIf2

6 904
2 360

71 609
17 301

62
14

10,463
A 1

45
oa

29 248 d1Ä
30 271

623 539
78 314

3AO I 64
17 757

Ä
6-

6-
5

3-
3-

21

279 115 o,9-

41

701 853 o.9

I 264 3a.A 33 253

FERIENHAEUSER. .WOBNUNGEN
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

21 316
2 445

1S5 956
1A 370

32.4

36, 6

67 109
10 155

I
2

12
69

19
5

7-5 7
20

HUETTEN, JUGENOHERBERGEN,
JUGENDHERBERGSAEHNL. E I NR

BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSIT2

43 133
1 751

1,1
5.4

123 2A6
{ 139

1A,9
23,1

ZUSAWEN 23 761 35, a 204 326

ZUSAWEN a4 aa4

2

r 25 081

1 } RECHNERISCHER WERT UEEERNACHTUNGEN / ANKUENFTE

?,4

29

397 921 17,7- 3,2

5_ 5

2.9

a
Ä

7,6
3,5

4,3
2.9

I
9

3
4

3,4

4.8

6
A

9,1
9,O

7
3

7,
6,

o- 1a 1-

77
L7



I ANXUEilFTE. UEBERNACHTUNGEil UND AUF€NTHALTSOAUER OER GAESTE IN EEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.3 NACH GEMETNOEGRUPPET'I, BETRIEBSARTEN IJNO ZUSAIItr'{ENGEFASSTEN GAESTEMUPPEI{

GEME I NDEGRUPPE

BE TR I EBSART

:::l:.::::___.._.
_ _:::::::::l:::::

I VERAEN-
I oERUN6
IGEGEN-
I UEBER
loEM voR
I urxnes-
lr,oNAT

- aPR. 1944

UEBERNACHTUNGEN

VERAEIl -
OERUNG
GEGEN -
U EBER
OEM VOR-
JAHRES.
ZE I fRAUM

ANKUEflF TE ATIKUENF TE

I NSGESAMT I T{SGESAMT

ANZAHL

253 344 14,9 71? 026

37 521 1,3

ao6 793
7 aaa

637 Ä87
Ä3 176

14,9
15,0

6,O
6,1

364 197
22 622

o.2
17.6

I NSGESAMT

AN ZAHL

27 227 17 .1

333 069 5.7

246 166 11,O

ä i3o ao4
1 43 552

6 072 650
400 937

737 511
4 6?3

o,a
ia,a

18

o,4
27,3

4.8
9,4

I NSGESAMT

ANZAHL

o,1

712 170 r 8, 5

aa6 439

637 178

316 972 3,3

2s4 009 5,2

4,3

61 1 636 o,7

3.6

VERAEN.
OERUNG
GEGEN -
UEBER
DEM VOR
JAHFIES.
iENA T

I ouRcH -
I scHNtrr-
lLtcHE
I aUFENT-
IHALTS-
loauER 1 )

TAGE

29,5

?,6

2,7

VERAEN -
OERUNG
GEGEN.
UEBER
DEM VOR-
JAHRES.
ZE I TRAUM

I ouRcH -
I scHN r rr
ILIcHE
I AUFENT
lxrlrs-
I oauER
I

It------
I . racE

STAENDIGER VYOHNSITZ OER GAESTE
TNNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNOESREPUBLIK OEUTSCHLANO

ERHOLUI{GSHE IITIE, FER IEN-
Z€NTRENUSW, 2USAi'!'IEI1

BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER X'OHNSITZ

ANZAHL

1)

5,3

5,9

5,2

2,4

5.2

3,O

4,5

LO

6
o

a

^

SANATORIEN, KUTIKEIANKENH.
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
AIIOERER WOHNSITZ

ERHOLUNGSOPTE

ZU SAIV}{E N

ZUSAWEN

ZUSAIffEN

ZUSAWEN

2U SAYME N

ZUSAWEN

2USAIiI{EN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

6 902
120

.9
a4

205 2AA
1 552

10 .7 29 ,7
12 ,9

26 730
497

113 9t 3 6S0 663 15,7

7 022 10.O ?06 436 11,Z

383 643 15,O 1 806 854 16,7

6. o 346 Ar9 1,1 2 274 356

27
I6

21 .3

BETRIEBE ZUSAffiEN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDEFER WOHNSITZ

344 671
39 012

15, r
t3,a

| 687 497
119 367

16.9
13,3

1 12A 559
109 974

11,6
49.3

5,4
3,6

n,7 i 234 534 6,6 6 173 547

HOTEL S
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

1O{ 041
13 946,

?72 578
32 584

6
3

296 965
36 104

761 378
a5 06r

5
A

6ASTHOEF E
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

60 aoo
7 773

117 997 305 262 11,7

a8 173 1Ä,1 17,1

26 015 .29,6 128 234 27 ,3

21 206 25,3 71 84Ä 23 ,7

224 129
21 737

545 1 62
52 016

6
1

I
9

29
5

242
104

234 646 B,O

2.5
26,O

2
241 963
12 016

6.2
2.O

1?
62

9
a

5a
3

PENS I ONEN
SUNOESPEP. DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

2t 579
1 137

123 343
4 69r

27
3?

HOTELS GARN!S
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSJTZ

224 603
2t 561

i9 7A3
1 124

646 754
60 275

71 146
3 396

26.O
10,5-

3,6
2,A

3,O
2,5

o
A

640 118
64 AB3

63 7B?
3 180

a
1

5,9
38, 4

333 0r 5
13 957

Io

4,9 66 962 7,1

3.5 5a ao4 6, o

5,4 137 259 o,5

1t

6.9 11 704 23, 5

7,2
12,6

r 921 518
1 63 0AO

3.5
11,1

HOTELS, GASTHOEFE,
PENS I O'JEN USW. ZUSAWEN

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER rcHNS I TZ

17
29

a
6

18,3 2,9 705 001 7.6 2 0A4 594

ERHOLUNGS. UilO FERIEN.
HE.IME, SCHULUN6SHEIME

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSIT2

37 294
327

200 ,61
4 627

10,4 I 35 920
1 339

590 206
21 430

1,3
14,9

3
o

o
I

1

a

7,O
o,4

19,9
?7
14

76
17

?o1 ?88 11,6

FERIENZENTREN,
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

2 7Ä1
1 305

61

ZUSAffiN { o49 4a,O

19,9
o,2

9 190
2 515

6
6

19 005
a aao

I
a

27 2

27 AA5 12,4 93 421

1) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE

-22-

11,O
11 5

6,2
11.O

4.7
1Ä A

11

3
2

43

6

a

12 ,4
2,7
2.5

8,9
1.1

6
9-

3,O
2,5

6,
6,



1 ANKUENFTE
1.3 NACH GEMEINOEGRUPPEN, EETRTEBSARTEN UNO ZUSAWENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

/<

UEBERNACHTUNGEN UNO AUFEIITHALTSOAUER DER GAESTE IN BEHERBERGLJNGSSTAETTEN

APRIL I984 JAN -iii:.i?ii--..-
UEBERNACHTUNGEN

6EME I NOEGRUPPE

BETR IEBSART

SONSTIGE GEMEINOEN

ANKUENF TE UEBERNACHTUNGEN ANKUEilF TE

STAENOIGER U'OHNSITZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUBLIK OEUTSCHLAND

t NSGESAMT

AN2AHL

27 250 A1.O

I NSGESAMT

ANZAHL

203 426 15,3

63 agA 15,8

1,O

5,4

296 2BO 16,4

o.5

2,4

I NSGESAMT

ANZAHL

70 549 13,1

79 934 5,3

299 507 2,3

12 932 7,O

2,1 1 919 711

TAGE

2,8

2,4

4,9
3a

9,1 32,5

a,o

3.9

1,8

2,1

4S6 036
5A a56

15,6
18 ,7

12
19

15,4

VERAEN -
OERUNG
GEGEN -
U EBER
OEM VOF-
JAHRES -
IvONAT

VEFIAEN ]
OERUNG
GEGEN.
UEBER
OEM VOR
JAHRES.
IrcNAT

OURCH.
SCHNITT-
L ICHE
AUF ENT -
HALTS.
OAUER 1 )

TAGE

VERAEN.
OERUNG
GEGEN.
UEBgR
OEM VOR.
JAHRES.
ZE I TRAUM

I vEEraEN-
I oERUNG
I GEGEN -
I U€BER
loEM voR-
I JAHRES-
I zE TTRAUM

OURCH -
SCHN I TT.
L TCHE
AUF ENT -
HALTS.
DAUER I )

I NSGESAMT

AN2AHL

420 081

FER IENHAEUSER, .U'OHNUNGEN

BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER U'OHNSITZ

2i 652
2 596

41 , g
35, ?

145 768
17 654

47
27

81 455
2 a43

15,7
21 ,3

2,A

5,2
6,1

s
62 603
7 9A6

2
6

2
7

217 798
5 800

77 C79
2 275

7,9
?,t

HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,
JUGENOHERAERGSAEHNL. E I NR.

BIJNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER rcHNS I lZ

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

2USAWEN

ZUSAWEN

Z U SAITS€ N

30 176 2.9-

2A 923
1 253

544 892 15,9

223'595 12.9-

ERHOLUNGSHEIME, FERIEN.
ZEilTREN USW. ZUSAffiEN

BUNOESREP. OEU'SCHLAND
ANDERER II'OHNS I IZ

245 392
r4 rt5

1 370 317
103 630

1 473 947

61
4A

485 369
33 608

I O52 557
440 91 5

412 322
50 651

2,9
9,2

o.7
3,6

a
35

a
520

9,7
11.4

99 096

3 701 23,2 117 993 9,O

356 161 13.5 1 385 O15 16,6

938 217
79 223

3 70A O50
270 376

SANATORIEN, KURKRANKENH.
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ÄNOERER h)HNSITZ

3 617
84

116 867
1 126

8,7
46,4

32.3
13,4

12 707
225

6,9
13,6

at6 215
3 466

32 ,4
17 ,2

I
7

BETRIEBE ZUSAT'ilEN
BUilOESREP. OEUTSCHLANO
ANDEREP WOHNSITZ

326 033
30 148

13,4
11,4

1 290 007
95 009

16,O
26,4

5
I

7
o

o
2

HOTELS
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOEREP WOHNSI T2

1 AA9 B7r
792 049

o
o

87. 655
122 498

2.1
2,O

s
a

3 861 549
r 406 393

i 305 495
17A 361

6 777 059
2 615 916

? 684 546
370 31 !

76

3,9 1 017 140

1,9 5 26A O12

2,1 i 483 A56

239 786

6,0 3 97A 626 4,2

4,2 9 392 a75 3,8

3 05! 460

764 O52

a

o,6
Ä,2

GASiHOEFE
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAWEN

ZUSA!}1€ N

ZUSAWEN

1 493 472 o,! 2 6A1 963

472 973 997 1 53

15,a

B7 615 i5,o

4
2
2

3
3

2

PENSIONEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDEREP BOHilSIT2

74 411
13 201

256 97?
39 308

15,1
25,2

207 395
32 39r

6AA 234
99 416

a
o

HOTELS GARNIS
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER MHilS I TZ

417 715
138 707

459 730
304 294

o
3

2-
1

o
o

r 514 635
435 076

13 267 575
4 107 'tÄA

3 137 736
t 021 195

5
9

o
s

556 Ä22 o,1- 1 164 028 2,Ä 4 154 932 2.1

2,9 1? 394 719 2.8

HOTELS, GASTHOEFE.
. PENSIONEN USW. ZUSAWEN

BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER rcHNS I TZ

i 957 005
653 477

3 8Al 231
1 254 193

1

26,
1

5
o
7

o
9

6 AA9 r74
2 052 221

ZUSAWEN 2 610 Ä42 o,a 5 139 424 2,O 6 941 395 9

1 ) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.

-23-

4,

2,4
2,5

ro

3, r

1,9

7-
a-

2,3-

40

2,4
?,7

9,4 519 997 16,1 I

22
37

1,1

1,6
2.5

5
o

1.
3,

31 ,9

a
I

4,7
o.a

5.
o
o



I ANKUEI{FTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSDAUER OER GAESTE IN BEHERBEFIGUI'IGSSTAETTEN
1.3 NACH GEMEINOEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UNO ZUSAIT14ENGEFASSTEN GAESTEmUPPEi/

GEME I NOEGRUPPE

BETR I EBSART

APRIL 19A4

UEBERNACHTUNGEN

VER AEN -
OERUN6
GEGEil.
UEBER
o€M voR-
JAHRES-
I,DNAT

-ili:.i?li......
Y::::::::]Y::::.

VERAEN -
DERUNG
GEGEN.
UEB ER
DEM VOR-
JAHRES -
zE I TiauM

ANKUENF TE ANKU€ilFTE

STAENDIGER UIOHNSITZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNOESFIEPUBLI( OEUTSCHLANO

EFIHOLUNGS. UNO FERIEN.
HEIME, SCHULUNGSHEIME

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER IrcHNS I TZ

INSGESAMT I NSGE SAMT

AN ZAHL AN ZAH L

47 ,9

109 445 o,a 464 41 4

104 367
5 4?A

4A3 251
21 163

413 3t6
12 371

1 433 9AO
53 712

I NSGESAMT

ANZAHL

I Ä87 692 o,9-'

21 3 495

274 ?56 20,3

VERAEN -
OERUNG
GEGEN.
UEBER
OEM VOR
JAHRES.
[€NAT

OURCH-
SCHN I TT.
LICHE
AUF ENT -
HAL TS -
DAUER 1 I

VERAEN -
OERUNG
GEGEN -
UEBER
OEM VOR-
JAHRES -
ZE I TRAUM

t]URCH.
SCHN I TT -
L ICHE
AUFEilT.
HALTS-
OAUER 1 )

TAGE

I NSGESAMT

AN ZAH L

425 687

TA GE

ZUSAMlEN

ZU SAti,TlE N

ZUSAWEN

ZUSAW€N

ZUSAWEN

2USAWEN

ZUSAWEN

ZU SAlvIilE N

ZUSAWEN

10 327

21 683

198 725 2,Ä

5,6
4.O

36 594
a 753

42 755

45 341

473 302

3,5 987 09r

30 431

222 752
5r 504 78. a

5
3

2
9

B
A

9
2

4,2

4.2
22,6

4,5

2,4-
23,4

6,O

4,8

16.3

3.5

5,O

6, O

2,5

3,2

2,2

F ER I EN ZENTREN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ 20, a

2,4

7 009
3 318

38 681
17 390

9
Ä

25 496
16 A59

7 806 413
2 152 504

126 616
87 279

1a,3-

12,t

I
6
5

5
241

21

37
a5

renlenaaLusen, -woHNUNGElr
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

17 163
4 520

17 .8

35, I

56 071 5,4

131 6,1

524 630 4,O-

253 640 3,O 34,3

6 57{ 158 2,6
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OAUER 1 )

I VERAEN -
I BERUNG

I cEGEN -

I UEB€R
IDEM voR-
I JAHRES -

I zE r rRAUM

VERAEN.
DERUNG
GEGEN.
UEB ER
OEM VOR.
JAHRES.
ZE I TRAUM

DURCH.
SCHN I TT.
LTCHE
AUF ENT.
HALTS-
OAUER T )

I NSGESAMT

AN2AHL

t NSGESAMT

ANZAHL

93 455

I NSGESAMT

ANZAHL

lioNAT
It-----lx TAGE TAGE

12 ' 14
BUNOESREP. OEIJTSCHLANO
ANOERER rcHNS I TZ

26 032
2 701

56
o

16,3
2.9

5
5

a4 5a3
I 812

436 096
26 175 3-

462 571 2,5-

673 618 o,o

3,9

773 123

3,1 1 281 160 t,i

2 lAO 375 2,O

3,7

618 506
55 1!2

o
28

o,1
1,7

5.2
3,O

15 - 19
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOEEIER WOHNSIT2

43 741
4 98a

t2,3
4,2

17A 173
i 4 336

12.6

2U SAI{I4EN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAlrl{EN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAffiEN

2USATI{EN

2USAWEN

ZUSAWEN

2d 733 17 , 6 123 142 t S. r\

4A 72A 10.9 192 509 iC,7

106 622 10,6 339 474 13,6

391 679 3,O 916 436 6,O

30? {a3
a2 771

3
9

1 018 221
118 186

4.3

!,o

Äo
o

1

9
140 102
16 4O5

4,9

4,3

2,Ä

2,2

2,8

3,7

3.1

2,9

20-29
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

92 450
14 1?2

302 852
33 612

3
2

9
6

3
2

2
3

o

2,3 I 365 535

2,2 351 494

2,7 2 370 960

3,4

3,1

693 959

156 507 o,5

4,3

3.O

30-99
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDEREP WOHNSITZ

297 235
94 44Ä

?
5

713 736
205 roo

a

3
25

7

345 254 4,5 1 136 aO7

3 230 093 4,8

1 069 020
296 5r5

2 534 753
695 340

1OC UNO MEHR
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

73 19a
33 612

106 8aO 2.O- 231 137

.o

.o

,6

700 359 t,6 1 892 198 7,9

a4 390 9,Ä 287 199 12 ,4

,30 152 13.4 404 607 14,9

224 189 102 A17 12,e

250 060
1Ot 434

2
I

560 621
212 496

2
I

9
2o2

o
3-

BETR I EBE ZUSAWEN
BUNOESREP. .OEUTSCHLANO
ANOERER rcHNS I TZ

549 202
151 157

6
3

I 559 333' 332 A65
a,a
3.9

1 900 746
470 234

5.95 gao
1 121 188

2,8
2,2

2
3

I
I

3
3

1
2

HOTELS, GASTHOEFE,
PENS IONEN USW, ZUSAWEN

I - rl
BUNOESREP. OEUTSCHLANU
ANOERER WOHNSITZ

7a oal
6 309

10,1
o,7

270 124
16 775

232 314
20 224

868 949
59 a?6

252 516 2.O '920 A25

1 145 4i3
95 747

2,5
13,5

12 - 11
BUNOESREP, OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSIT2

1ra 354
11 796

377 352
?7 245

16,5
4,8-

9-
6-

3-

5
7

35r 866
35 303

387 1 59

3,7
3,O

3

15 - 19
BUNOESFEP. OEUTSCHLAND
ANOERER rcHNS I TZ

204 935
23 241

a,o
r3,5

643 697
59 120

13,5
5,1 2

1

52

3,9
?,3

3
7

o
Ä

7

624 104
69 555

o.9 1 980 605
199 77O

20-29
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER rcHNS I T2

1?1 29O
55 024

Ä76 318

o
46

3,O
2,Ä

1 296 087
r 66 543

3 84O 176
421 776

3,O
2,5

30-99
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOEFIER'WOHNSITZ

1 262 500
2AO 527

3 335 725
594 236

a,7
10 ,1

Ä 275 912
835 50?

10 758 950
1 AA2 056

ro,5 1 380 977 13,4 2,9 1 162 670 3.6 4 26a 952

2.6
2.19,4

ZUSAM{EN t aes obt 4,7 3 932 961 4,9 2,5 5 111 AÄÄ

.) AN2AHL OER VORHANOENEN GAESTEEETTEN.- I) RECHNERISCHER WERT UEEERNACHTUNGEN / AN(UENFTE

-28-

3'. ? 12 641 006 4.O 2,3

3,6 6 620 168 3,2

2,
o.

2,2

4,
2,

4
7

1
4

?,
2,

3.
3.

3,

14,2
5 9-

15,3
2,6-

31,
a.



BETR I EBSART

1 ANKUENFTE. UEBERNACHTUNGEN UNO AUFEN1HALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEiI
I.' NACH BETRIEBSARTEN. SETRIEBSGROESSENKLASSEN T) UNO ZUSAIVTT4ENGEFASSTEN GAESTEGRUPP€il

APRIL 1984

UEBERNACHTUI{GEN

- aPEl. i984

UEBERNACHTUNGENANKUENF TE ANXUENF TE

BETRIEBE MIT ... BIS
GAESTEBE TTEN

STAENDIGER WOHNSITZ OER GAESTE
TNNEPHALB / AUSSERHALB

DER BUNOESREPUBLIK OEUTSCHLANO

1OO UNO MEHR
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSIT2

I NSGE SAMT

ANZAHL

3 625 aO4

436
7

443 31 ,7

af1 30. 1

603

292

293

46 550 23.4

I NSGESAMT

AN ZAH L

Ä.5 I 122 059 6,4

3 172

ANZAHL

2,1 4 101 051

2.5 12 004 839

I 216

7,4 60a

I vERAEN
I DERUNG
I GEGEN -

VERAEil.
OERUNG
GEGEN -
UESER
OEM VOP.
JAHRES.
rcNAT

OURCH.
SCHN I TT.
L ICHE
AUFEiiT-
HALTS.
OAUER 1 I

I UEBER
loEM voR-
I JAHRES-
lrcNAr
It--------t?,

I NSGESAMT

V ERAEil -
OERUNG
GEGEN.
UEBER
OEM VOR.
JAHRES -
ZE I TIIAUM

INSGESAMT

ANZAHL

6.7 A 543 345

29 479 703

o,1 7 901

VERAEN.
OEPUNG
GE6EN -
UEBEP
DEM VOR.
JAHRES.
ZE I TRAUM

DURCH -
SCHN I TT -
L ICHE
AUF ENT.
HALTS-
oatiER 1 I

TAGE

2.1

2,5

6,5

6,3

7,7

5,5

5,O

5,3

5,2

a,8

TAGE

755 356
3ga 372

2,3

1 143 728 o,o 2 413 59S 3.7

2.3
1.8

2 454 033
1 2Ä7 018

6,5
7,2

6 245 15?
2 33A 233

3,2
6.4

| 71Ä 16?
699 '4 36

2 460 516
765 2SA

594
524

6,9
8,7

2
1

BETR I EBE ZUSAiWEN
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER rcHNSI TZ

2U SATYfiE N

2 U SAIflE N

ZUSAWEN

Z USA[flE N

ZUSAWEN

2USAWEN

2USAWEN

ZUSAWEN

o4
ol

6o
7

4,
6,

7
o

I
7

9 63{ 650
2 374 189

3,4
7,1

24 879 ?45
5 000 asa

7,Ä

10 158 1?,O

ERHOLUNGS. UND FERIEN-
HE llvlE. SCHULUNGSHE IME

9 - 11
9UNDESREP, OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

36, ?
30, o

I 189
27

1,Ä
35.7

7 714
187

7,1
29 ,7

5,A

12 - 14
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

460
11

34 ,9
Ä7 ,6

3 471
2A

51 .O
66. 3

1 556 10 025 14,6
59 ,2-

3 514 34,2

3 502 46,9

a,o
6,O42

a.a

9.2

no,6
42,5-

12,1
10,4

3 9A7
4ao

3 151
2 4A7

31 337
2 BÄ5

15 - 19
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

I 453
140

11 667
?46

18
6?

2,5
35 ,2

6,2

o
3

5 9.6
141

12.4- 3A 425
597

114 505
4 321

6,9
i8,5

24A 271
I 17a

4,4
25,6

5,O

1 573 431
43 AA5

256 445

22 646
662

127 528
2 19A

34 182

129 726 2,3

o,a

2 244 509

4 845 415 2,9

5 226 9.4

36,5 12 413 24,2 1,7 4 427

23 344

20-29
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

o.6

6 O87 r1_O- 39 422\ 1.4

129 0r5 aoo o34 6,2 445 634 5,7 2 {16 S39

3
5
2

30'99
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

125 461
3 554

2,8
39,3

17a 271
21 763 6,

2
1

5

5.O
36.5

2 333 433
a5 506

o,2
17,8

I
I

1OO UND MEHR
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

ZUSAWEN

BETRIEBE ZUSAWEN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

737 722
20 709

16,1
6,3-

41 1 489
I 919

10,1
3,5

2 1a6 9O3
57 606

6,6
27,O-

5,4118 426 7,2 75A 431 15.4 6,4 421 404

6,3 937 645

914 018
23 627

6.9
11 ,2

4 696 940
1 18 475

3,2
5.4

FERIENZENTREN

1 617 316 12,O

1 847 40, 5

299 044 2A.O

30-99
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER IIIOHNS I TZ

ZUSAWEN

1 817
30

5,2
30, o

6,3

22 ,3
14,3

5 045
141

r 060
24

a

o84

1OO UNO MEHR
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSI TZ

38 647
7 963

252 249
46 799

104 753
27 072

551 569
150 410

3
50

5.5 6.2
5,6

6,4 1 31 A25ZUSAWEN

) ANzAHL OER VOPHANDENEN GAESTEBETTEN.- 1) RECHNERISCHER'Ti'ERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUEITFTE.

-29-

1? ,3

801 979 3,7 6.1

4.4

3,6
4,1

7.1-

7.6

6,5
6.9

5,4

5,9

4,1

1.1

2.2

6,5

63

6,1
4B

o-
o-

9,6
6,5

A1



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.{ NACH BETRTEBSAPTEN, BETRTEBSGROESSENKLASSEN *) UNO ZUSÄi,T,EN6EFASSTEN GAESTEGRUPPEi/

APRIL I984

:::::Y::t:::::.
aPR.19A4

UEBERNACHTUNGE N

VERAEN.
OERUNG
GEGEN-
UEBER
OEM VOR.
JAHRES.
ZE I TRAUil

BETR I EBSART
ANKUENFTE ANKUENF TE

BETRIEBE MIT... BIS.
GAESTEBETTEN

S'AENOIGER WOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUBLIK OEUTSCHLANO

I NSGE SAMT

ANZAHL

!6 943

5 465 70,2

7 042

10 862 82,1

15 141 83.3

53 13, r

160

I NSGESAMT

AN ZAHL

23 .5 3Oq/ A9s

I NSGE SAMT

ANZAHL

132 909 Ä,2

i2 Bos 19.a

I ilSGESAI'T

AN 2AHL

ao7 205

107 36! 11

142 7AO 19,4

191 905 1 .7

?oÄ 517

6S1 023 1.6

VERAEI{ -
OERUN G
GEGEN -
UEBER
DEM VOR
JAHRES.
rcNAT

542 17,1
9

l. 591 1S, I

VERAEN -
OERUNG
GEGEN.
UEBER
DEM VOR-
JAHRES.
fiotl a T

43,5
1A,4

OURCH -
SCHN I TT-
LICHE
AUF ENT.
HALTS.
OAUER 1 )

TAGE

6,4

a,7

VERAEN -
DERUNG
GEGEN -
UEB ER
OEM VOR.
JAHRES-
2E I TRAUM

OURCH.
scHN t Tl-
L ICHE
AUF ENT.
HA L TS.
OAUER 1 )

T AGE

BUNDESFEP. OEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

3A 979
7 96Ä

25Ä 066
16 829

5,5

a,8
5,5

105 a13
2? 096 12,3

3,1
50. o

656 614
1 50 591

32 ,5
g,Ä

24.1

2
6

ZUSAWEN

FERIENHAEUSER, .WOHNUNGEN

9 -\11

222
43

7,A

8,4

6,5

5.5

1,7

3,O

_ ,o:

r09

277
43

320

6,I

4.3

4,6

a.e

7,A

5,9

6.9

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

?3
17

Ä5 976
1 302 23,3

11 699
1 ra9

?o 594
1 758

18.8
30,2

30
92

34

16,4
17 .5

100 583
6 781

1A2 245
I 660

10 .7
21 ,1

5 23
23

81
22

4,6
5,7

s.5
4,1

6,4

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZU S AU{E N

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZU SAIgI!4E N

ZUSAWEN

ZUSAMEN

17 274 54 ,6

12 - 1Ä
BUNDESREP. OEUTSCHLIND
ANOERER WOHNSIT]

64 261
1 003

5
B6 67,Ä

I 11 320
1 542

1 36 450
6 290

r9,7

65 264 71,1

51

95 199 19 ,5

13 A62

8.9 22 356

9,3 32 3rO 21,3

a.8 al 599

15 - 19
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOEREP WOHNSITZ

10 62A
234

94 621
1 576

8,9
6.7

6,9

9.1
4,9

29 631
2 6a6

19.4
50,6

27a 437
1a o60

81
9

o
a

3
6

i3.1

20-29
BUNDESPEP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

14 781
350

a6,1 I 37 588
2 485

71
22

s
5

22
3

7
a

110 073 6A.O

BUNCESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

32 842
r aaa

52
!9

3?
a2

294 O93
9 219

473 5a4
66 372

1 11Ä 123
al 959

41
5a

ao:

3Ä6

72 131
I 168

7.O

4,3

63.693
46 330

2.7
16,4

2
2

a.a

4.3

lOO UNO MEHR
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

57 147
12 206

34 730 52, O 307 31 2 42.6

69 393 39,6 539 956 .3,5

9
6

39
79

147 335
34 L a40

o.4 1

35,6
203 576
222 435 a4 ,-4

2
56,

EETRIEBE ZUSAWEN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOEREF TVOHNSI TZ

127 187
15 116

50,7
72,2

7

181 775 5,6 I 426 O11

346 790 9.7 2 833 560

296 017
50 773

2 524 OO4
305 556

2
33

2a ,3--

24,3-

,u:

753

14,2

1B ,2

17 .4
52 ,2-

675
43

21 .6
93,6

a

5.3

11A 42,3

5
o6.

HUETTEN, JUGENDNERBERGEN,
JUGENOHEPBERGSAEHNL. E I NR

9' 11
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANDEREP WOHNSITZ

142 633 52,7 1 196 0A2 48,1

53 13,1

12 - 14
BUNOESEIEP. DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

117
43

A

ox

5-
242

20715
15 - 19

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

1 747
27

79,O
x

4 170
1 944

265

77 4 81

o
o

3 027

r} ANZAHL OER VORHANDENEN GAESTEBETTEN.. 1) RECHNERISCHER WERT UEEERNACHTUNGEN / ANKUENFTE

-30-

35, 3 6 A1A

34.1-

2,1

32
7

a,2

2

a.3
51

1,8

2,6

2,2

x

6 2-



BETR I EESART

1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSDAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.. I{ACH BETRTEBSAFITEN, BETRIEBSGROESSEiTKLASSEN ,l UNo ZUSAtlttEt{GEFASSTEI'I GAESTEmUPPEN

i::t:_::::.____._
UEBERNACHTUNGEN ANKUENF T€

- APR. 194!

UEBERNACHTUN6ENANKUENF TE

BETRIEBE MIT ... BIS
GAESTEBETTEN

STAENDIGER rcHNSITZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNOESREPUBLIK DEUTSCHLANO

I NSOESAMT

ANZAHL

4 530

69 67a

25? 55A 3,6

327 570 2,5

65, 5

I INSGESAMT

AN ZAH L

15,O

r3 502 16,6

205 5ä4

3,O
2,4

1a 758
624

4,O
62 ,3

39 537
1 616

o,5
29.1

VERAEN.
OERUNG
GEGEN.
UEB ER
OEM VOR
JAHRES -
IVIONA T

I VERAEN -

I oERUNG
I GEGEN -
I UEBER
I oEM voF
I JAHRES -
It.tor'raT

OURCH -
SCHN I TT.
LICHE
AUF ENT -
HALIS-
OAUER I )

TAGE

3,O

4,5

vgnÄe r -
OERUNG
GEGEN.

VERAEN-
OERUNG
GE6EN.
UEB ER
OEM VOR-
JAHRES -
ZE t TRAUM

OURCH.
SCHN I TT-
LICHE
AUF ENT -
HA L TS.
OAUER 1 )

TA6E

2.7

2,8

2,4

2,4

o.2

a,6

7,A

6,1

4,4

4,6

I NSGESAMT

ANZAHL

UESER I
oEM voe- |
JAHRES- |
zE I TRAUMI

I--------l7. 1

I NSGESAMT

ANZAHL

20-29
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER rcHNS I TZ

4 376
154

1,4
73,O

5,8

13 068
434

7
6

30'99
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
aNoERER woHNsiTz

65 507
I rll

2,5
13,O

195 198
10 356

2USAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

Z U SAB4E N

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZU SAH{E N

2USAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

5ao 18r

901 922 8.3

51 13A s3. 9

69 03r 72,6

615 564
64 617

12
20

11 ,3
27 ,5

15 3S3 5,5

29 alo' 13.7

201 31 4
9 674

26 290
3 520

11,C
39,3

41 153

597 949 4.3

r16 01a 11.O

153 616 1A,3

232 501 o,8

3,O 2ro gaa

a.6 11 213 17,3

9,O 17 190 29,7

1 521 850
145 416

555 785
32 20A

12 ,5

a
6

6
3

1OO UND MEHR
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSIT:

221 1A6
31 372

51S 693
69 239

737 096
ao 863

5,8
s,6

2 133 070
181 223

12 997
I 216

16 153
1 637

16
27

26
65

ro9 050
6 966

io,5
1a,a

9
I

2
2

6
I

10,1 569 1 32 4,9- 1 667 266 11,1

BETR I EBE ZUSAWEN
EÜNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

291 821
35 749

825 135
75 18?

10,1-
17 ,3

9
2o

I
1

Ä
3

2,4 a1 7 959 1,6- 2 314 293 10,2

ERHOLUNGSHE IME, FERIEN.
ZENTREN USW. zUSAWEN

9 - 11
BUNCESREP. OEUTSCHLANO
ANSERER rcHNS I TZ

E ?22
239

5 961

49 794
I 344 19.O

12 - 11
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

393
2AO

673

7e
6? 951
I O?A

74,1
13,25 3.9

50
56

47
6

15' 19.
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER rcHNSI TZ

12 673
3A3

oa
2

47
I

o3 21A O52
| 14 449

o,5
4,O

13 056 71,O

5,3

25 758 32.9 192 997 41 .2

233 716 1 314 1Ä7 13,1

67 076
3 963

6
65

437 522
17-874

13 ,7
6,1

45,91 10 386

20-29
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOEIIER WOHNSITZ

25 r 03
655

1A9 481
3 516

30-99
BUNOESREP. OEUISCHLAND
ANOERER rcHNS I TZ

224 102
9 514

6,1
28,1

6.9

1 273 369
. r 378

12 ,9
17,2

7,5 71 011 4,3 455 395 13,1

5.6 779 309 2,9 3 703 177

Ä,7 1 323 140 1,7 6 139 765 o,o

5,2 2 235 303

1 162 Ä7O
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UEBER
OEM VOR.
JAHFIES.
ZE I TRAUI'

AIIKUENF TE

BETRIEEE NACH
AUSSTATTUNGSK LASSEN

STAENOIGER U'OHNSITZ OER GAESTE
INNEEIHALB / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUBLIK OEUTSCHLANO

KLASSE 'BUNDESPEP. OEUTSCHLANO
ANDEPER WOHNSITZ

INSGESAMT I NSGESAMT

ANZAHL ANZAHL

146 360 11,5 1 033 424 13,4

1 458

500 432
15 618

7,5
2.6

3 025 4{5
11{ 975

4,2
12 ,2

I NSGESAMT

AN ZAHL

7.3 3 140 420 3.5

1 642 207

7,1 4 A.5 415

VEEIAEN.
OERUNG
GEGEN.
UEB ER
OEM VOR
JAHRES.
I{ONA T

OURCH-
SCHI{ I TT -
LICHE
AUF ENT.
HA L TS.
OAUER 1 )

OURCH-
SCHN I TT -
L ICHE
AUF ENT -
HA L TS.
DAUER 1 )

I NSGESAMT

6,O

51 6 050

5,3 41 5 508

5,3 937 615

TAGE

ZUSAWEN
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

i 41 031
5 329

11,3
17,1

1 002 oaa
31 736

2USAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

2USAWEN

ZUSAWEN

ZU9AWEN

ZUSAWEN

1 .58

o
4

KLASSE 2
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOEPER WOHNSIT2

BETR.M.UEBERYVIEG, (HOTEL
O I ENSTLE I STUNGSANGEBOT

KLASSE 1

BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

6 440

6 440

562 724
12 1r9

5,3
4,3

5 157

5 157

16 520

1a 520

6 0a7-

6 087

22 7AA-

22 7BA

I
l
1

KLASSE 3
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOEREP WOHNSI T2

KLASSE 4
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSIT2

ZUSAWEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSI TZ

1 499

r 499

I 519

a 619

z
41
45

o5
2

4
6

4,O

3

5,2

BETRIEBE OHNE (HOTEL.)
OI ENSTLE I STUNGSANGEBOT

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER MHNS I TZ 57, I

BETRIEBE ZUSAffiEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

248 271
I 174

4
2A

1 573 431
43 AA5

12,1
10,4

{o7 499
a oo9

914 018
23 627

4,8
62 ,5

5,5

6,9
17.2

1 648 707
33 500

4 596 940
148 Ä75

108 146 4,1 57Ä A73

7,O
24, O

7,3

ZUSAWEN 246 tA5 5,O 1 617 316 12,O

,) SIEHE VORBEMERKUNGEN..l ) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE

-40-

1A,2
4,6

ANZAHL

x

TAGE

7.1 5,1

3,6

36

x o,:

4.4

4.5

o,o
?9.2

3,2
5..



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEI{ UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE tN BEHERSERGUNGSSTAETTEI{
i.5 NACH BETRIEBSARTEN. AUSSTATTUNGSKLASSEN DER BETRIEBE ') UNO ZUSAIIN4ENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

:::l:.::::..._.-__
._Y::::Y::t:::::.ANKUENF TE ANKUENF TE

BETRIEBE NACH
AUSSTATTUN65K LASSEN

STAENOIGER rcHNS:TZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUBLIK OEUTSCHLANO

BETR I EBSART .ill:-i?li-.--.
:::::::::lY:::1

VERAE N.
DERUNG
GEGEN -
UEBER
OEM VOP-
JAHRES -
ZE 1 TRAUM

I VERAEN-
I oERUNG
I GEGEN-
I UEBER
loEM voR
I JAHRES-
lrcNAr

VERAEN -
OERUNG
6EGEN -
UEBER
OEM VOR-
JAHRES.
tIO N AT

DURCH.
SCHN I TT -
LICHE
AUFENT -
HALTS.
DAUER 1 )

I NSGESAMT

AN ZAH L

r6 419

28 Ä?5

46 943

VERAEN -
OERUNG
GEGEN -
UEBER
DEM VOR.
JAHRES.
ZE ITRAUM

OURCH -
SCHN I TT-
L ICHE
AUF ENT.
HALTS-
OAUER 1 )

I NSGESAMT

AN ZAHL

9a 3.3

3a 115 55.
1 327

I NSGESAMT

ANZAHL

I NSGE SAMT

AN ZAHL

126 472

TAGE TAGE

FERIEN2ENTREN

BETR.M.UEBERWIEG. (HOTEL. )

OI ENSTLE I STUNGSANGEEOT
KLASSE 1

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

1

I
i

KLASSE 2
tsUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER $'OHNS]TZ

ZU SAtvlrE N

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWgN

42,3
a5,5-

29.1

25, 4
33,6

KLASSE 3
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDEFER WOHNSITZ

KLASSE {
BUI{O€SREP. OEUTSCHLANO
AND€RER WOHNSITZ

16 347
32

30. 6

30, a

9A 239
104

26.7

26 ,4

6.O
3.3

22 056'
a6

126 630
242

o,7-
x

o,4-

o,1

o,3

7
a

ZUSAWEN
BLINDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER MHNS I TZ

6B

6,2
5,6

5
55

2
o

6,3

6,5

31 99S
1 732

10.9
11,8

190 067
I 453

14,4
32,1

22 142

33 730 11,O

99 179

132 909

199 920 10,71g 518 35,7 116 848

5,1

6,1

BETRIEBE OHNE (HOTEL- }

D I ENSTLE I STUNGSANGEBOT
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSIT2

BETR. M. AUSSCHL. (HOTEL
O I ENSTLE I STUNGSANGEBOT

KLASSE 1

BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER MHNS I TZ

20 711
7 711

2A
5

I 3A 505
45 502

1,O
12 ,3

73 S15
25 364

466 547
1 40 73A

a
63

ZUSAI,T.4EN

ZUSAWEN

FERIENHAEIJSER, .WOHNUNGEN

16,7 1A4 007 27,3

300 495 28,1

2.1 607 2A5

4,2 ao7 205

BETRIEBE ZUSAWEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSIT2

38 979
7 964

254 066
46 829

2,3
12,3

105 813
27 096

6ä6 61Ä
I 50 59r

3 I
o

5
9

5
4a

32
7

23,5

KLASSE 2
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

l
l
1

KLASSE 3
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

ZU SAITI{E N

) SIEHE VORBEMERKUNGEN. -1 ) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE

_41 _

6.7
59

16

376,e



\ t ANI(UENFTE, UEBERNACHTUNGEN.UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERSERGUNGSSTAETTEN
1.6 I{ACH BETRTEBSARTEN, AUSSTATTUNGSXLASSEI{ OER BETRIEBE 'I UNO ZUSAITi.{ENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JAN.
BETR IEBSART

2USATVIqE N

ZUSAWEN

ZU SAlvt{E N

ZUSAIflEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

2USAWEN

2USAWEN

2U SAtrO.4E N

ZUSAWEN

APRTL I9A4

UEBERNACHTUI{6EN
-ill:.llli..---.-
::::::i::lYT:1_ _

VERAEN.
DERUNG
GEGEN -
UEBER
OEM VOR-
JAHRE S.
ZE I TRAUM

ANKUENFTE ANXUETFTE

BETRIEBE NACH
AUSSTATTUNGSK LASSEN

STAENOIGER WOHNSTTZ OER 6AESTE
IilNEFIHALB / AUSSERHALE

DER BUNDESREPUBLIK OEUTSCHLAND

ZUSAWEN
BUfIDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER rcHilSITZ

VERAEN-
OERUNG
GEGEN -
UEB ER
OEM VOR
JAHFIES.
Ivt)NAT

ouRcH-
SCHI{ I TT
LTCHE
AUFENT -I NSGESAMT

;;;;;;:'
OERUNG
GEGEN -
UEBER
OEM VOR.
JAHRE S -
ITENA T

VERAEN -
DERUNG
GEGEN -
UEBER
OEM VOR.
JAHRES -
ZE I TRAUM

OURCH -
SCHN I TT.
L ICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

I NSGESAMT

ANZAH L

I NSGESAMI

AN ZAH L

I NSGESAMT

AN ZAHLAN2AH L

TS-
oAUER 1 )

TAGE

2,1

2 133
62

TAGE

519
10

529

3
6

628
10

2,O
6,262

AETR.M.UEBEFWIEG. {HOTEL
O I ENSTLE I STUNGSANGEBOT

XLASSE T

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

1

1

o36

1 096

"a:
925

"=:

432

1,4

92.9

a 811 95. 7

A7
5A

40

195 3,Ä

10.3

4,8

4,8

4.2

5

a,2

KLASSE 2
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANIJERER WOHNSITZ

KLASSE 3
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER TIOHNSITZ

,,:
115

,o:

209

53.3-

53,3

,:

a,o

s,o

4,5

a.a

3 922
15

3
50

341 3
o

2,2
231
216

19,9
25, O

17,O
53,?

KLASSE A

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

3

344

209

209

937

,,:
432

13 417

2 417 918

ZIJSAWEN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOEREP rcHNSITZ

724
16

4 773
7A

6
4

1 666
100

786 26 ,9

126 240
15 120

1 ro8 314
al 423

47,
sal

7 AA

142 633 52,7 r 196 0a2

703
563

2 512 640
305 274

6.5

BETRIEBE OHNE IHOTEL- )

D I ENSTLE I STUNGSANGEBO;
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
AflDERER WOHNSITZ

14i 350 52.O I 190 137 47,9 9,5

a
4

,4

I
o

293
50

341 366

BETR IEBE 2USAIffEN
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSIT2

'127 
^8715 146

50,7
72 ,2

1 111 123
a1 959

7
1

6a
5a

?9 6 017
50 773

2 52A OO4
305 556

9,4 ( 3!5 79O 2 433 550 5,3

HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,
JUGENÖHERBERGSAEHNL. E I NR

BETR. M, AUSSCHL. (HOTEL
O I ENST LE I STUNGSANGEBOT

KLASSE 3
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER rcHNSITZ l

l
KLASSE !

BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

1 ) RECHNERISCHER §/ERT UESERNACHTUNGEfl ,/ AI,/XUENFTE) SIEHE VORBEMERKUNGEI'i

4a

x

634

xx

6,6
5.O

2
33

6,3
32,3



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSDAUER OER GAESTE tN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.5 NACit BETRIEBSARTEIT, AUSSTATTUNGSXLASSEN DER BETRTEBE T) UNB ZUSAITMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPET{

i_:::l:_::::BE TR I EBSART :-iii:-i??i....---
_ Y::::::::t::::: - .

VERAEN.
DERUNG
GEGEN.
UEBER
OEM VOR.
JAHRES -
ZE I TRAUM

ANKUENF TE
_ Y::::::::l::::: ANKUENF TE

BETRIEBE NACH^
AUSSTATTUNGSK LASSEN

STAENDIGER üIOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DEF BUNOESREPUBLIX DEUTSCHLAND

I vERAEN-
I oERUNG
I cEGEil -

I UEBER
loEM voR-
I uaxnes-
ITDNAT

VERAEN -
OERUNG
GEGEN.
UEBER
DEM VOR
JAHRES.
IIONA T

OURCH -
SCHN I TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
OAUER I )

VERAEN
DERUNG
GE GE N.

DEM VOR-
JAHRES.
ZE I TRAUM

59,3

60,6

OURCH -
SCHN I TT -
L ICHE
AUFEIiT -
HALTS-
OAUER 1 )

I ilSGESAMT

ANZAHL

I NSGESAMT

ANZAHL

17 a12

I NSGESAMT

ANZAHL

5 7S9 17 , Ä

51 ,8

a1 .2

36 555

I NS6ESAMT

AN 2AH L

19 Ats

2A9 9O1 13,9

5 903

83 999 13,1

11

36 ,2

1A 953 39,3

11
4

fAGE

4,1 3,6

10,4- ?,8

2.8

6,9

6,7

5,4

TAGE

zUsartl.'!EN
BUNOESEIEP. DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

1 413
1 376

10,5
16 ,9

15 563
3 642

13 172
3 970

o
92A

3,9
2,1

1?9
674

51
1O

5
s

2,7
21 ,2

7,OZUSAWEN

2USAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEft

ZU SAM{E N

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAIdEN

ZUSAlMEN

ZUSAWEN

3.4

3,5

1A aO3
550

62 157

BETR.M.UEBERWIEG. (HOTEL
O I ENSTLE I STUNGSANGEBOT

KLASSE 3
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ l

l
t,

KLASSE 4
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOEREP WOHNSITZ

ZU SAIVI{E N

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

2 276_

2 276

I O5a

a o5a

55, 7 5 425
7g

BETRIEBE OHNE {HOTEL. )

O I ENSl LE I STUNGSANGEBOI
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER MHNSITZ

I
2

2,410,6
16,7

BE TR I EBE ZUSAWEN
BUNOESFEP. OEUTSCHLINB
ANOERER WOHNSITZ

291 d21
35 749

426 i 35
75 eA7

10, I
17 ,3

3!9 505

327 570 901 622

22 S2Ä I 6,5 177 415 9,4

il

285 r 32
34 373

t,1
1t,3

802 51 4
71 605

54! r52
13 360

67 ?95
2 214

r5
48

3
a

33 026
3 529

6.O
29,O

3,5

235 gOO

11 101

2.7

11
5

2,8 8i 7 959 A.5- 2 314 293 10.2-

794 914 5.r- 2 233 183

718 099
76 015

737 096
ao 453

3-
a

a
6

2 063 1aa
1 69 995

2 133 070
151 223

a2 282
1 717

13,6
9,4

3-a
I

A

ERHOLUNGSBEIME, FERIEN-
ZENTREN USYJ. ZUSAIY'YIEN

BETR. M. AUSSCHL. (HOTEL
O I ENSTLE I STUNGSANGEBOl

KLASSE 1

BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSIYZ

22 243
54t

16,7
4,9

171 1ÄO
5 975

10,6
17 , Ä 11

7
o

557 396
23 527

6,8
13.7

7,6
1B .2

6,3

KLASSE 2
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

9 364
516

33 064
1 942

7,O
97,A

225 272
10 294

10,5
5?.O

6
53

7,8

6.7

5AO 923

235 5669 AA4 12,2 69 539 3,2

a3 415 19 ,2 557 512 16,5

7.O 35 006

KLASSE 3
BUNOESREP. OEUTSCHLATIO
AflOERER WOHNSIT2

81 286
2 129

19,3
13,9

6
6

249 972
7 500

r 659 2AO
55 106

ro8 91 4
s i39

o
.2

637 109
36 746

714

297 472 10,9 1 71.388 5,6

XLASSE 4
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

2
o

7
4

r) STEHE VORBEMERKUNGEN.., ) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUI{GEN / ANKUENFTE

IrS

6,4 117 353 673 A95 1.3

4

2,1 87a lig 6,4

2,4

2,
9-
6

2,9

1_1-

7-

9,O

2
7

I
o

a
4

15
5



1 ANKUENFTE. UEBERI{ACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSOAUER O€R GAESTE IN SEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.5 NACH BETEIIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSXLASSEN OER B€TRIEBE T) UNO ZUSALII'IENGEFASSTEN GAESTEMUPPEN

BETR IEBSART
APRIL I964

UEBERNACHTUNGEN

JAN

ANKUEI.iFTE

VERAEN -
OERUNG
GEGEN -
UEBER
OEM VOR-
JAHRES.
ZE I TRAUM

aPR. 19Aa

UEBERNACHTUNGEN

VEFIAEN.
DERUN6
GEGEN -
UEB ER
OEM VOR.
JAHRES -
ZE I TRAUM

ANKUENFTE

BETRIEBE ilACH
AUSSTATTUNGSK LASSEN

STAENDIGER MHNSITZ OER GAESTE
TNNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUBLIK OEUTSCHLAND

VERAEN.
OERUNG
GEGEN -
UEBER
OEM VOR.
JAHRES.
IeONAT

;;;il.
OERUNG
GEGEN.
UEBER
OEM VOR
JAHRES.
I'ONAT

OURCH.
SCHN t TT -
L ICHE
AUF ENT.
HALTS.
OAUER 1 )

I NSGESAMT

3 439

I NSGESAMT

17 735

I ouRcH -
IscHNlrr-
I L lcHE
I lurerr-
lHALrs-
loauER 1 )

ANZAHL AN ZAHL

152 678 12,O 1 05Ä 367 13,7

1 018 647
35 5a0

13,9
7,2

514 232
19 59a

7,5 3 079 057
G,1 tzs tis

I NSGE SAMT I NSGESAMT

AN ZAHL AN ZAH L

533 430 7.1 3 20t 772

TA GE TAGE

ZUSAM4EN
EUNOESREP. OEUfSCHLANO
ANOERER rcHNSITZ

1 45 963
6 715

11,6
22 ,3

7
5

4,3
to,a

3,5

60.4

6,O
6,4

6,O

5,4

BETR.M.UEBERWIE6. IHOTEL
O I ENSTLE I STUNGSANGEBOT

KLASSE 1

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANO€RER WOHNSITZ

ZUSAIflEN

ZUSAIfrEN

Z U SAH4E N

ZUSAWEN

3 205
234

16 438

6,9

5.2 16 ?21

5.9 Ä7 506

4.7 1 653 967

5,2 2 235 303

14 47A
1 713

59 549
9 612

5,1
5.5 10 ,2 5

KLASSE 2
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

1

l
1

1 493 116
1 60 65r

a
3

6 691 042
649 511

69 461

255 104 23

11

KLASSE 3
BUNOESPEP. OEUTSCHLANO
ANOERER rcHNSIT?

KLASSE 4
BUNDESPEP. OEUTSCHLAND
ANOERER rcHNS I T2

ZLISAWEN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSIT2

53,2
39,5-

ZUSAIflEN

ZU SAE{E N

ZUSAhIEN

ZUSAWEN

SANATORIEN, KURKRANKENH

ZUSAWEN

23 171
266

137 01 1

I 40i
53
84

5.9
5.3

45 595
1 910

31 ,8
20,Ä

211 189
10 619

27,1
2A.O

4
6

BEIRIEBE OHNE (HOTEL. )

O I ENSTLE I STUNGSANGEBOT
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

537 424
60 052 20

2 612 057
211 079

1n,2
34,9

23 437 ,5O. 6 13A 412 41,O

e97 Ä76 10.O 2 A23 136 15.5

773 591 11,3 4 O15 915 15,8

3
9
9

5
o

BETRIEBE ZUSAIVI{EN
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

706 554
67 033

to
20

3 767 755
248 I 60

15 ,2
zÄ,7

2 052 941
1A2 359

a,7
16,1

10 01! 624
745 445

3
28

o,8
19.1

5,3 9
3

BETR. M. AUSSCHL. IHOTEL
O I ENSTLE I STUNGSANGEBOT

KLASSE 1

BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

52 A4O
492

14,6
17 ,5

4
7

2,7 10 aOO r73 o,4 !,8

201 5A7 1 Ä,7 5 493 528 1 t.9 27,3

r99 044
2 543

14,6
20,9

5 461 793
31 435

1A .9
10.o

27,1
12 ,5

53 732

19,9
26,O

20,o

1 499 95A
a 634

r 50a 596 14,7

2A
9

2A

KLASSE 2
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER UOHNSITZ

10 873
236

11,4
31 ,1

290 691
3 967

13,O
43,7

26,7
16,8

38 360
479

7,A

4,2

996 721
15 713

26
17

o
9

2
o

2USAIflEN 1' 109 12,2 294 654 1 3, 3

) STEHE VORBEMERXUNGEN.-i ) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.

25 ,8
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26 .5 39 239 1 O12 434

4,3

31 3

o,
7,

o,7 7 340 593 I ,5



r ANKUENFTE. UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSDAUER OEP GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
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18,3

1r,1
a,5
1,7

1Ä,?
5,3

19 ,7
4,8

17,O

3,6
34,4
9.4
6,1
1,6
7,6

4.1

I
I
o
o
i
3

o
o
o
1

2
11

I

5
a
5
3
3
a

a
3

18
o

32
14
15
12

10
26

B
10

I
11

24 675
10r 955
9t o60

217 690

54 505
1aa 51 2
2^7 9O3
.9r o20

7
l1

2
32.

A

404
15

47B

711
624
577
362
611
14?
730
757

',6
26

63
9

431
36

99r

846
643
611
873
772
o59
799
644

2
3

o
1

1

3
I

I
a
7
9
o
3

I {99
743

9 641
13 376

426 A2A

15
37

I 773

6,5
40.3
37 ,5
9.6
?,1
9.1

o20
339
462
921
1A3
994

15 a
1

o
I

5

o
o
o
o
2

11

a
7
5
a
a
1

23 917
307
a49
o73
413
o52

Ä6 029
4 170
1 A53

51 662
137 911

5 774 O11

27
{6

2 534

4 496 288 5.9 15 767 374 1 roo,o 3,5 14 597 rOO 50 12O 764 4,9 IOO,O 3,4

i) BEI UEBERNACHTUNGEN VON GAESTEN AUS OER BUNOESREpUBLIx OEUTSCHLANO ZUSA'ITEN, AUS BUNOESLAENOERN, OER OEUTSCHEN OETKRATlSCHEN RE
PUBLIX UNO OEM AUSLAND ZUSAWEN: ANTEIL AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN IM BUNDESGEBIET: SONST: ANTEIL AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN VON AUS-
LAENAERN IM BUNOESGEBIET..2) RECHNERISCHER IIERT UEBERNACHTUNGEN ,/ ANKUENFTE.
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2.1
2,5
2,2
2.1
2,1
2,7
2.6

26
t

i1
7

10
3

12

I
4
o
5
A

7-
3
5
5
2

2.2
2,2

1,9
11,5
17,O
10,o

4,3
1,4

21 ,6
to,6
1.3
4.9

o,4
1,2
1.7

2
a
7
3

2
A

3
a
Ä

9
3
o

4
1

7
1

a



2 gEHERBERGUNGSSTAETTEN. GAESTEBETTEN UNO KAPAZITAETSAUSLASTUNG
2.1 NACH LAENDERN

APRIL 
'944

BETTEN,/ SCHLAF6ELEGENHEITEN

...___.:i:Y:l::._. .__
GEOEFFNETE 2) BETRIEBE

VER.
AEND.
GEGEN

.....?T:rr::......
ANGEBOTENE BETT€il /
SCH LAF GE LEGEilHE I TEN

-;.-:.-
aPR. t98a

OURCHSCHNITTLICHE
AIJSLASTUNG

AL LER
5l

OER
ANGE.
BOTE -
NEN 6)

BETTEN / SCHLAF.
GE LEGENHE I TEN

L ANO

I NSGE -
saMT 1 )

BETR I EBE

ZUSAWEN

INSGE-
SAMT 4 )

1Ä6

19

20s

6

214

,:t

143

265

504

10

26

733

I
I oen

ALLER I ANGE -
5)|BoTE-

INEN 6)
I

I

ANTE I L
3)

ZUSAWEN

IvER-
I aENo.

aN- |GE6EN-
TEIL IUEEER

3) lvoR-
I JAHRES

.....l::ir.

I UEBER
I voa-
I JAHREs
lmrar

AN ZAHL

SCHLESwIG-HOLSTEIN

HAlrt URG

N I EOERSACHSEN

BR EME N

NORORHEIN-WESTFALEN

HE SSE N

RHE INLANO.PFAL:

BAOEN. WUER TTEIV€ERG

BAYERN

SAAR LANO

BERL IN (WEST )

BUNOESGEB I ET

81 ,6

95.6

46, 5

96 .7

94.9

46,6

95,3

aa .7

100, o

93.3

4

5

6

4

4

15

4g

123

319

496

91

20c

624

302

595

oa7

293

352

9r 6

o.3

2.1-

2.3

4,2-

A,A

3,2-

1,1-

1,2-

187

200

793

312

9Al

600

671

oaa

627

13r

121

18

177

4

211

155

1?e

2.6

454

9

25

566

205

475

335

77 4

569

3A{

144

461

462

365

6A)

527

84,8

96 ,2

s6,2

75,6

96, 6

91 ,O

49,3

92. 9

89, 4

93,0

97 ,2

90,4

o,.

2,7

1,2

6,9

o.6

4,1

2,9

o,a

o,1

2,O

o,7

27,6

41 ,9

29,6

31,O

33, 2

27 .7

32 ,5

26,1

32,1

55. a

30 ,2

22,O

3a,5

26,4

36.4

31 ,6

33.1

24,B

29 ,9

27 ,3

30.7

44,5

?aa

3 365

306

5 098

a8

6 129

4 325

3 721

7 417

14 522

260

342

4s 622

32,A

43,5

35, 7

41 ,2

34, A

35,9

31 ,2

35. 3

29,6

34,7

57,4

33, 7

13,7

34, O

29 ,5

26.6

18.2

26.4

24 ,3

27 ,3

!3,3

24,O

1) ERGEBNTSSE OER KAPAZlTAETSERHESUNG EINSCHLIESSLICH ZU-'UNO ABGAENGE,'2) 6ANZ OOEP TEILWEISE GEOEFFNET.'3) ANTEIL AM INSGESAMT
4I ERGEBNISSE OER KAPAZITAETSERHEBUNG BZW. MAXIMALES BETTENANGEBOT IN OEN ZURUECKLIEGENDEN 25 rcNATEN (EINSCHL. LFO. I,ONAT)'.
5) RECHNERISCHER WERT IUEBERNACHTUNGEN / rcEGLICHE BETTENTAGE) X 1OO.-6} RECHNERISCHER WERT (UEBERNACHTUNGEN / ANGEBOTENE BETTEN
TAGE) X 1OO.
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AN ZAHL



2 BEHERBERGUNGSSTAETTEN. GAESTEBETTEN UtrO KAPAZ!TAETSAUSLASTUNG
E.2 NACH GEI{EINOEGRUPPEN UNO BETRIESSARTEN

APRIL 1984

GEME I NOEGRUPPE

BETR I EBSÄRT

MINERAL. UND rcORBAEDER

BETR I EBE ZUsArvilEN

HE IiKLIMATISCHE KUPORTE

BETR I EBE ZUSAWEN

KNE I PPKUROR TE

96, Ä

91, A

93,6
93, A

a8 219
11 233
34 aAO
27 904

ZUSAIflEN

AN ZAH L

36 027 33 612

5 133 5 102

6 457 5 a75

INSGE -
SAMT 1 }

VER -
AENO.
GEGEN -
UEBER
voR -
JAHRES
}ONAT

o,o
2.9
1,8
a,7

4.9

1,4

OARUNTER

GEOEFFNETE 2I BETFIIEBE

BETTEN,/ SCHLAFGELEGENHEITEN

DARUNTER

ANGEBOTENE BETTEN /
SCHLAF GELEGENHE ! TEN

I NSGE .
SAMT 4 )

JAN. -
aPR. 1964

T}JRCHSCHNITTLICHE
AUSLASTUNG

BETTE'{ / SCHLAF
GE LE GENHE I TEN

2Ä
36
31

El ,8
12,9
41 ,7

a1 ,6
27,6
26.O

27
63

34

29 ,3

34,2

25.7

ZUSAWEN ANTE I L
3t

96. 6

100, o

97 .2

II o=n
ALLER I ANGE.

5) | BorE-
I NEil 6)
I
I

24,O
t6,o
r8,o
17 .1

I
I oen

ALLEP I AilGE
5)lBorE

, INEN
I

....1...

43 127 B9,A 1.O 33,i
10 312 91.8 3.t- 22,3
31 37a 90.O 2.9- 32,5
25 ÄA5 91.2 1,9- 2a.5

o,o
6,5
3,9
3,1

95
97
96
9a

97,1

95. 6

96.9

11 186

11 920

95.O 3,5-
95, 5 3, 5-
97 , 4 6.9-
90, 5 6, 6-

I ven-
I aENo.

aN- | GEGEN-
TEIL IUEBER

3) lvoR-
I JAHRES

,....IT:il.
ANZAHL

HOTE L S
GASTHOEF E
PENS J ONEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USW. ZUSAWEN

ERHOLUNGS- UNO FERIEN.
HE IME, SCHULUT{6SHE IME

F ER I EN ZENTREN
F ER I ENHAEUSER , .WOHNUNGEN

HUETTEN, JUGENOHERB€RGEN,
JUG€NOHERBERGSAEHNL. E I NR.

EPHOLUNGSHE IME, FERIEN.
ZENTREN USW, ZUSAPT'EN

SANATORIEN, KURKRANKENH.

434
500
Ä?g
3r3

4 155

2 477

182

290

ao4
472
344
260

525
73

a
I
1

1

3 920 94.3 3,4

50 96,2 7,4

122 270 110 262 90,2 1,2- 30,9 34,5 20,O ?5,1

r 93
3

264

184
3

259

95,3
100, o
96,6

11 162
1 703

10 r86

10 271 92.O
1 460 65.7
9 697 95 .2

a
6
7

3
o
3

o. a
4,5
o,7
3,9

o
6
9
6

7
I
o
5

27
66

o
3

2537
75

97
9A

47
36
39

40. o
71.4

35
23
24

)
I
I

52

516
513

496
499

5 3aa

2A 439
59 629

220 334

5 225 97,O O,3- 26.9 28,a 15,1 17.1

95,
97.

26 653 93.7
64 608 93, 2

43,1
16 .4

o
o

30
70

11

37
22
32
27

HOTE LS
GASTHOE F E
PENSIONEN
HOTELS GARN IS

HOTELS, GASTHOEFE.
PENS IONEN USW. ZUSAffiEN

ERHOLUNGS. UND FERIEN'
HEIME, SCHULUNGSHEIME

FER IENZENTREN
FERIENHAEUSER. -WOHNUNGEN
HUETTEN,' JUGENOHERBERGEN,

JUGENDHERBERGSAEHNL. E I NR.
ERHOLUNGSHE IME, FERIEN.

ZENTREN USW. ZUSAWEN
SANATOEIIEN, (URKRANKENH.

4al
3at
453 \

1 212

5 i 84 I 915 94,9 3.1- 201 ao3 91.6 1,Ä- 44,8 49,3

72 124 67 395 93.4 1.7- 23.6 22,6

10 362 92.6 3.5- 39.5 {3,8

627 22,3 27 .A

A2?
331
819
223

26 All
7 412

16 273
21 232

25 158

15 212
19 438

93. I
91 .6
93 .7
93 4

16,1
2Ä,6
14.1

31 .9
17 ,8
26 .4
19. 5

3t
20
30
23

2 795

174

281

31,6

a2 1

31 . a

545

3 497 3 393

96
9775

3
3

o,a
6,4

29 729
a 759

26 224 AB.2
a 343 95.3

33
79

2,9- 29,2
3,?- 74,1

31.4
70.6

36,O
74.4

.,10 616 101 963 92.2 2,1' 29,1 32.1 33,2 36.5

HOTELS
GASTHOEF E
PENS I ONEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USW. ZUSAWEN

ERHOLUNGS. UND FERIEN.
H€IME, SCHULUNGSHEIME

FER I ENZENTREfl
FERIENHAEUSER, .WOHNUNGEN

HUETTER, JUGENOHERBERGEN,
JUGENOHERBERGSAEHNL. E I NR.

ERHOLUNGSHE IME, FEFIIEN.
ZENTREN US$'. ZUSAiß4EN

SANATORIEN, XURKRANKENH.

321
310
458
271

305
296
145

15 209
6 153
9 215
5 451

1A O52
5 716
a 659
5 155

92.4
93. {
94. O
94,6

4
6
5

2,9

1,2

3,2

31
17
29
22

47,O

23.Ä

31 ,1
19. r
31 ,5
24 ,6

2Ä ,3
13,6
2\ ,O
1t,2

28 ,7
is.a
23, I
15,9

1 350

?1

178

1 767

314

71

173

3-

6-

9-

93

99

85

27 .2 29,3 20, I 23 ,3

2gÄ
123

271
121

15 426
12 215

14 268
11 640

s?, 5
95, 3

34, O
71 .2

ra,o 3a,4 37,6

27 ,5 17 ,8 20,6

29,21 a12 96,9 6,2 63 664 32,959 520 93,5 2,7- 37,3 40.3

1) ERGEBNISSE DER XAPAZ!]AETSERHEBUNG EINSCHLIESSL!CH ZU'UNO ABGAENGE.'2) GANz OOER TEILWEISE GEOEFFNET.-3) ANTEIL AM INSGESAMT
4I ERGEBNISSE OER KAPAZITAETSERHEBUNG B?W. MAXIMALES BETTENANGEBOT TN DEN ZURUECKLIEGENOEN 25 ITONATEN (EINSCHL' LFO' I{ONAT)'-
5I RECITNERISCHER WERT IUEBERNACHTUNGEN / ibEGLtCHE BETTENTAGE) X 1OO.-6} RECHilERTSCHER WERT IUEBERNACHTUNGEN,/ ANGEBOTEI{E BETTEN
IAGEi X iOO.

-54-

B€TPIEBE -

2
5
6

^

2A' .

19,
24,
22.

1

I
5

a2

Ä,
4,

6,

BETR IEBE ZUSAffiEN

3

2
7

2,7-



2 BEHERBERGUNGSSTAETTEN, GAESTEEETTEN UNO KAPA?TTAETSAUSLASTUNG
2.2 NACH 6EMETNDEGRUFPEN UNO BETRIEBSARTEN

APRIL I9A4
aPR. r98a

BETTEN / SCHLAFGELEGENHE TTE[',I OURCHSCHNITTLICHE
AUSLASTUNG_.?:Tl:?:..._.

OARUNTER

GEOEFFT{ETE 2) BETRTEBE
GEM€ ITIOEGRUPPE

BETF t EBSART

HE I LBAEOER ZUSAIvI{EN

BETRIEBE ZUSAWEN

rttloER I I
IANGE- IaLLER I
lBorE- | 5) I
INEN 6tl Itlrttr

DARUNTEP

ANGEBOTENE BETTEI{,/
SCHLAFGELEGEilHE I TEN

ALLER
s)

OER

^r.lGE 
-

BOTE.
NEN 6)

I NS6E -
SAMT T I

I 345
?11

1 298
693

252
116
673
o65

I vER-
I aENo.

ANTEILIGEGEN-
3 I I UEBEF

I von-, I J^HRES

__....!T:ir_

o,7
Ä,7
3,S

4,O
o,o
o,4

9
5
o
3

o
9

95
95
95
96

96
oo
96

96

INSGE -
SAMT 4 )

;;;:.-
AENO.
GEGEN.
UEBER
voR -
JAHRE
l'l)1'lAT

o,3
2,5-
2,7-
3,O-

ZUSAMEN

ANZAHL

a 392 6 029 3.5

155 1.8 95. 5 3, 3

:€IL
3)

91
92

67 116 91,2
a4 a71 93.7

o
I

BETTEN / SCHLAF

39,O

11

36,7
30 ,2
23 ,2

4t,o
33 ,2
27 ,O

34,2
76,4

3?,1
70 ,3

37,4
lr,9
t5.1

ZUSATvIVIE N

HOTE L S
GASTHOEF E
PENSIONEN
HOTELS GARNIS

HCTELS, GASTHOEFE,
PENS IONEN USW. ZUSAffiN

ERHOLUNGS. UND FERIEN.
HEIME. SCHULUilGSHEIME

FER I ENZENTREN
FERIENHAEUSER, -WOHNUNüEN
HL'ETTEN, JUGENDHERBEPGEN,

JUGENDHERBERGSAEHNL. E I NR.
ERHOLUNGSHEIME, ?ERIEN.

ZENTREN USW. ZUSAWEN
SANATOR IEN, KUFKRANXENH.

596
r51
?a9
456

1 53r
1 o99
? 649
2 750

90 268
25 198
60 368
54 59r

82 337
23 215
53 279
50 {38

31 .7
19 ,2
29.9
23,9

31 ,4
r9,3
26,7

AN ZAHL

14 677

91
92

2
!
6
4

a

I

35
21
33
?6

17
Ä2
33

29
24
29
22

29
t7
17
16

21

16
21
20

1

a
7
2

230 Ä25 211 269 91,7 1,6' 2A.O 30,9 22,9 27.1

Ä19

735

Ä32

713

27 Ä81
2 573

28 463

25 735 93,6 2.Ä- 41.O
2 330 90,6 1,O- 3A"5

25 199 A7,3 0,A- 2A.6

13 BAz 9Ä,6 1,2 26,9 2A,S 22.3 2a.6

73 594
90 603

2A
63

34
71

3
5

10 44A 10 020 95,9 3,3 394,622 363 286 92,1 I.8- 39,2 43,O 33,3 38,4

HOTELS'casraogr e
PENSIONEN
HOTELS GARN IS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USW. ZUSAM{Eil

ERHOLUNGS- UNC FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHEIME

F ER I €N 2ENTFE N

FERIENHAEUSER. .WOHNUNGEN

HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,
JUGENDHERBERGSAEHNL. E I NR.

.ERHOLUNGSHEIME, FEPIEN.
ZENTREN USW. ZUSAWEN

SANATORIEN. KURKRANXENH.

SE EBAEDER

LUF TXURORTE

BETR I EBE :USAffiEN

234
91

Ä96
816

92
78
?3
76

15 381
3 605

16 AiB
22 126

14 241
2 927

12 495
17 342

92,6
81 ,2
75, A
74.Ä

6
I
o
6

I
6
4
5

3
3
1

5

a
a
I
I

o
10

3
2

I
4
7
6

26
19
21
ti

21

41

26

3l

30
75

,7
13
j'6
1?

1Z
a
7

a,7
8,5

12,2

r o6

27

4 266

184

246

637

205
4

500

23

732
21

393

77 ,7 o,6-

45,2 1,2

?9.4 a. 3

57 590 47 005 al,6 0,O 2 ?6,7 A, O 15,2

240
4

r 465

85, 4
IOOiO
go, a

25 624
12 037
50 9r6

18 989 74.r
12 037 100.O
43 076 A4,6

3.8
o.o
6,6

97,O O.6-
91,7, 3.6-
94,7 4.6
96,5 5, O -

2,2
o,o
2,6

I
6
5

9
I

5
1

o
5

o,
o,
6,

57
29
3l

{ 460 3 633 61,5 a,6 ta,9
2 136

21
, al ,I
100, o

93 037
Ä 226

77 735 A3.6
a 1a6 99,1

I
o

37, 9
76,7

154 853 124 926 A3,3 1,9 26.5 35,1 11,8 20,7

HOTELS
GA STHOEF E

PENS I ONEN
HOTELS GARTIIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENS IONEN USW. ZUSAWEN

ERHOLUNGS. UND FERIEN.
HEIME, SCHULUI'iGSHE'ME

FERIENzETiTTREN
FERIENHAEUSER, -rcHNUNGEN
HUETTEN. JUGENCHERBERGEN,

JUGENOHERBERGSAEHNL. E I NR.

- ERHOLUNGSHEIME, FERIEN-
ZENTREN USW. ZUSAWEN

SANATORIEN, KURKRANKENH.

124
545
671
735

249
to

621

243
10

599

97 ,9
100, o
96,5

27,a
15.9
16,O
14,4

24,5
12,4
i5,3
17 ,4

27 ,3
14 ,1
17 ,9
21 ,2

o99
479
5A2
675

5s 354

31 012
33 562

51 563
32 635
28 7 C,6
29 111

93
92
92
a6

7
3
4
6

1

7
2
7

I
o
a

6 075 5 835 96,O 155 325 I 42 075 9r ,5 o,2 19 ,7 7 18,4 21 ,2

20 134
5 590

2A 490

16 o4o t 15 271 95,2 0,6- 26.4 27,9 20.6 23.1

16 314 9r,O
6 552 99. 4

26 196 92,O

66 3r2 93
I 916 92

42
45
?a

3i
71

Ä7,4
4ä,2
26.O

37.O
35. O
20 ,5

26,5
63,6

3
4
1

42
35
23

o

2

I 104
67

1 071
65

71 254

179 97,3

6 971 96 .2

2,2-
1.6
3,O-

o,9-

34
77

BETRIEBE ZUSAMEN 236 172 -217 333 92.O O,2- 25,a 27,A 22,7 25,8

1) ERGEBNISSE OER KAPAZITAETSERHEBUNG EINSCHLIESSLICH ZU. UI{O ABGAEilGE..2I GANZ OOER TEILWEISE GEOEFFilET.-3) ANTEIL AM INSBESAMT
4) ERGEBNISSE OER KAPAZITAeISERHEBUI{G BZw. MAxIMALES BETTENANGEBoT Iil OEN ZURUECKLIEGENOEN 25 IVDNATEil (ElNSCHL. LF0. ttDNAT).'
5) RECHNERISCHER wERT (UEBERNACHTUNGEN,/ I,OEGLIcHE BEITENTAGE) x 1OO.-6) RECHNEFISCHER wERT {UEBERNACHTUNGEN / ANGEBOTENE BETTEN
TAGEI X 1OO.

i
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I
1

1

1

1

o

a

o.2
2.6

20,6
6Ä.1

,5 1,5-
,5 4,1-

5,
2,
4.

o,
I,

2,

3,
2.

6
I

29,
70,

6
o

2
3



2 BEHERBERGUilGSSTAETTEN, GAESTEBETTEN UNO I(APAZTTAETSAUSLASTUNG
2.2 NACH GEI{€INCEGRUPPEN UNO BETRTEESARTEN

APRIL JAN. -
aPR, 1984

r 984

B E TTEN

GEME I NDEGRUPPE

BETR I EBSART

ERHOLUNGSORTE

BETRIEBE ZUSAM4EN

SONSTIGE GEMEITJOEN

BETR I EBE ZUSAWEN

.... _?i:Y:l::.. _...
AflGEBOTENE BETTEN /
::::i::::::::::::l

_.::l:l:?:_..-.. ___...
OAFIUNTER

GEOEFFNETE 2) BETRIEBE

1 -::::i:::::::::: : l:: OJFCHSCHNITTLICHE
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